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pas galjr 1876.

Searbeitet »om SperauSgeber.

Sanuar.
1. Sie neue Drbnung, betreffenb bie güfjrung ber

©iüifftanbSatten, tritt in Sraft.
2. gcierüdjc Seerbigung beS SichterS Safob grep.

Scadjrufe am ©rabe, »on Dr. St. Siegler uub in

poetifdjer gorm oon 3- S. SBibmann.

2. Sn Siel wirb eine Sdjaar »on Säjncegänfeit in
woljlgcorbnetem Sretedffuge über bie Stabt bin»

wcgjiehenb, beobadjtct.
4. Stfabemifdje Sorträge im ©roßraffiSfaate: Srof.

Dr. Öagen, über Slbenüfum.

4. Ser ©roße Stath beS Sant. Sujem hefdjüeßt, auf
bte Ueberaabme beS SattbeffjitS ber S3ern=Sujera»

Sa©» nidjt einjutreten, bagegen bie Sicherung beS

SetriebS bis ©nbe Slpril mit Sern ju gteidjen Shci»
ten ju garantiren.

5. ©röffmmg beS ©roßen StatljeS, ber hei ©ibert gc=

boten war, ju Se©anblung ber ©ifenbaljii» unb

gütanjfragen,
Ser Slntrag ber ©roßratfiStomtniffion jur Unter»

juefiung ber ginanjlage ber Scrn=Sujern=Safin
lautet: Ser ©roße Statß fpridjt fein Sebauern auS,

baf; bie Stegierung burd) ©rtficilung ber Sorfcfiüffc
an bie Sera=Sujem=Sa©n=@efettjdjaft ißte oet»

faffungSmäßige ©ompctenj übeifäjrttten ©at. — SttS

Stebttcr traten auf St.»3t. ^artmann, St.»St. Seufdjer
unb ü. Sinner. Ser Stntrag wirb mit 182 Stirn»
men gegen 1 angenommen.
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Aas Jahr 1876.

Bearbeitet vom Herausgeber,

1. Die neue Orduung, betreffend die Führung der

Civilstandsakten, tritt in Kraft,
2. Feierliche Beerdigung des Dichters Jakob Frey.

Nachrufe am Grabe, von Dr. R. Ziegler und in
poetischer Form von I. V, Widmann,

2. In Biel wird eine Schaar von Schncegänsen in
wohlgeordnetem Dreieckfluge über die Stadt hin-
wegziehend, beobachtet,

4, Akademische Vorträge im Großrathssaale: Prof.
Dr. Hagen, über Aventikum.

4. Der Große Rath des Kant. Luzern beschließt, auf
die Uebernahme des Baudcfizits der Bern-Luzern-
Bahn nicht einzutreten, dagegen die Sicherung des

Betriebs bis Ende April mit Bern zu gleichen Theilen

zu garnntiren.
5. Eröffnung des Großen Rathes, der bei Eiden ge¬

boten war, zu Behandlung der Eisenbahn- und

Finanzfragcn,
Der Antrag der Großrathskommifsion zur

Untersuchung dcr Finanzlage der Bcrn-Luzern-Bahn
lautet: Der Große Rath spricht sein Bedauern aus,
daß die Regierung durch Ertheilung der Vorschüsse

an die Bern-Luzern-Bahn-GeseUschaft ihrc
verfassungsmäßige Compctenz überschritten hat. — Als
Redncr traten auf R.-R. Hartmann, R.-R. Teufcher
und v. Sinner. Der Antrag wird mit 182 Stimmen

gegen 1 angenommen.
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Sanuar.

6. ©roßer Stat©. Sie Stommiffion beantragt, jur gort»
füfirung beS SetrtefiS ber 93ern=Sujern=Sa©n Bis

©nbe gefiruarS 187G möge ber Santon für bie

§älfte ber Soften für SottenbungSfiauten unb für
ein anfälliges SetriefiSbefijit mit einem SJtinimal»

Setrage üon 60,000 gr. eintreten, fofern Sujern
bie anbere Spälfte trage. Ser Slntrag Wirb mit
151 gegen 57 Stimmen angenommen.

6.-9. Oeffentlidje religiöfe Sorträge in ber franjöfifdjen
Sirdje, oeranffattet »on ber ©»angelifdjen Slttianj.

7. feexx SllBredjt Stub. ».gifdjer»». SJtülinen hat für
roohlthäüge Sioede teftamentarifc© 3000 gr. he»

ftimmt.
8. ©rftc öffentliche ©tnlabitng jur Setßeiligung att bem

für bte Säjlacbtfeter in SJturten beabfidjügten ©ifto»

rifetjen Sag.
8. Sic ©efettfdjaft ber 3urafia'©nen erflärt fidj Bereit

jur Uebernabme beS SetriefiS ber Sern=Sujern=
Sa©tt um eine Sergütung »on jufammen 72,000 gr.,
Weldje bie Santone Sera unb Sujern ju leiften ©aben.

Ser StegierungSrat© üon Sern ertljetlt bem bejüg»

ließen Sertrag feine ©enehmigung.
9. Sortrag üon fem. Sngenieur SJtorel über bie SJtög»

lidjfeit ber Serwenbung ber comprimirten Suft als

SetriebSfraft. Stieberfefeung eines ©omiteS.

12. Slpologetijdje Sorträge im großen ©affno=Saate,

Srof. Dr. Saf tau auS Safet: Sie djtiftticpe Sefitc

üom ©efiet.

13. Cejfentücfie Sorträge ber Staturforfdjenben ©efell»

fdjaft in ber Slttla: Dr. Sf. Salentin, über Sefimerj
unb fdjmerjffillenbe SJtittel.

- 313 -
Januar,

6. Großer Rath. Die Kommission beantragt, zur
Fortführung des Betriebs der Bern-Luzern-Bahn bis
Ende Februars 187l> möge der Kanton für die

Hälfte der Kosten für Vollcndungsbauten und für
ein allfälliges Betriebsdefizit mit einem Minimal-
Betrage von 60,000 Fr, eintreten, sofern Luzeru
die andere Hälfte trage. Der Antrag wird mit
151 gcgen 57 Stimmen angenommen,

6.-9. Oeffentliche religiöse Vorträge in der sranzösischen

Kirche, veranstaltet von der Evangelischen Allianz,
7. Herr Albrecht Rud. v. Fischn-v. Mülinen hat für

wohlthätige Zwecke testamentarisch 3000 Fr,
bestimmt.

8. Erste öffentliche Einladung zur Betheiligung an dem

für die Schlachtfcier in Murten beabsichtigten
historischeu Zug,

8. Dic Gesellschaft dcr Jumbähnen erklärt fich bereit

zur Uebernahme des Betriebs der Bern-Luzern-
Bahn um eine Vergütung von zusammen 72,000 Fr.,
welche die.Kantone Bern und Luzern zu leisten haben.

Der Regierungsrath vvn Bern ertheilt dem bezüglichen

Vertrag seine Genehmigung.
9. Vortrag von Hrn. Ingenieur Morel über die

Möglichkeit der Verwendung der comprimirten Luft als

Betriebskraft. Niedersetzung eines Comites.

12. Apologetische Vortrüge im großen Casino-Saale,

Prof. t>. Knftan aus Basel: Die christliche Lehrc

vom Gebet.

13. Oeffentliche Vorträge der Naturforschenden Gesell¬

schaft in der Aula: !)>', A, Valentin, über Schmerz
und schmerzstillende Mittel.
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Sanuar.

16. Snt ©mmettt©al wirb fei. gürfptecfier Süfilmann,
Sofin, jum Mttglteb beS Stat.=Stat©eS erwä©It.

17. Suteraationate SDfffonferenj in Sera »erfammelt;

eröffnet »on SunbeSrat© Sroj, Slufnaljme üon

Srittifc©=Snbten, ber franjöfffdjctt unb nieber'län»

bifdjen Solonten.

17. Ser SunbeSrat© wä©It fexn. Ur. Stbolf Stegter

jum eibgen. Dberfelbarjt.
18. Stfabemifdje Sorträge im ©r. Stat©S=Saal: Srof.

görfter, über SluSnüfeiing ber SlrfieitSfräfte, weldje

Sonne unb SJtonb bem Menfdjen jur Serfügung
ffc Ifen.

(18. Serfammlung ber Obligationäre ber Sera=Sujern»
Satjn untet bem Sotfife beS §rn. SunbeSridjterS

Olgtati. SJtit SBferung ber Sntcreffen wirb ein

StttSfdjuß beauftragt.
20. Starb im Spütübac© bei Sfiun fei. tyfi. Sträfil,

erft in Saanen, bann lange 3a©re in ©rtenbad),
Sammerer beS SapüclS S©un, nadj feinem Stüd»

trifte üom Sßwramt üiclfacfi in gorberung gemein»

nüfeiger Seffre6itngen ttjätig.
23. Sn Sangent©al im Sären üerfammelt fidj ber öfo»

nomifdje unb gemeinnüfetge Skrein beS Dberaar»

gauS. Sortrag oon fexn. Sireftor Spännt auf ber

Stütti.
23. Serfammlung im ©afino in 93era jur Sefpreefiung

unb Drganiftruiig ber S©eilne©mer an ber Mur»
fdjlaefitfeter.

24. Starb in SBangen a. 31. fei. §etnrtd) Slnberegg,

gewefener ©eritijtSfcfireifier unb ©roßrat©, ein in
ber Stille üieloerbtenter ©firenmamt.

— 314 -
Januar.

16. Im Emmenthal wird Hr. Fürsprecher Bühlmcmn,
Sohn, zum Mitglied des Nat,-Rathes erwählt.

17. Internationale Postkonferenz in Bern versammelt;

eröffnet von Bundesrath Droz, Aufnahme von

Brittisch-Jndien, dcr französischen und niederländischen

Kolonien,
17. Der Bnndesrath wählt Hrn. t)r. Adolf Ziegler

zum eidgcn. Oberfeldarzt,
18. Akademische Vorträge im Gr. Raths-Saal: Prof.

Forster, über Ausnützung der Arbeitskräfte, welche

Sonne und Mond dem Menschen zur Verfügung
stellen.

s18. Versammlung der Obligationäre dcr Bern-Luzern-
Bahn unter dem Vorsitz des Hrn. Bundesrichters

Olgiati. Mit Wahrung der Interessen wird ein

Ausschuß beauftragt.
20. Starb im Hünibach bei Thun Hr. Pfr. Strähl,

erst in Saanen, dann lange Jahre in Erlenbach,
Kammerer des Kapitels Thun, nach seinem Rücktritte

vom Pfarramt vielfach in Förderung gemeinnütziger

Bestrebungen thätig,
23. In Langenthal im Bären versammelt sich der öko¬

nomische und gemeinnützige Verein des Oberaargaus.

Bortrag von Hrn. Direktor Hänni auf der

Rütti.
23. Versammlung im Casino in Bern zur Besprechung

und Organisirung der Theilnehmer an der Mur-
schlachtfeicr,

24, Starb in Wangen a. A. Hr, Heinrich Anderegg,

gewesener Gerichtsschreiber und Großrath, ein in
der Stille vielverdienter Ehrenmann.
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ganuar,
26. Serfammlung ber Slftionäte unb greunbe beS Sirdjen»

feIb=Srüden=UnternefimenS, unter bem Sorfife beS

fein. MünjbireftorS ©fdjer. ©ntfc©eibung ju ©unften
beS fog. SoüjeigartenprojefteS.

27. Sotträge ber Staturforfcfienben ©efettfdjaft in ber

Sluta. Srofeffor Mefeborf: Sperj unb Slttttauf.
27. Ser Snternationate Sofffongreß fiält feine Sdjlttß»

fifeung.

28. Sipologcüjcßc Sorträge: fex. tyft. Subwig: ein

Süd in bie römifdjen Sfatafomben.

29. ßrfte Serfammlung beS neuorganifirteu DffijierS»
üereinS ber Stabt Sern. Sorlage ber Statuten
unb beS S3rogrammS. ^räfibent: fex. Sommanbant
Sörber. Sortrag üon Sprn. Major Säjerj.

31. Spauptüerfammlung ber Sefüon Sera beS SereinS

für feanbel nnb Snbuftrte im ©afino, unter bem

Sräfibium beS fein. Saittif=Surj. Ser©anblungen
über baS ©ibg. gabrifgefefe, ben SpanbelSüerttag
mit Stalten, bie ©amionagetaren=©r©öfiung, bie

Uebelftänbe auf bem ©üterbafinfiof unb baS Sanf»

notengefefe.

gebruar.
1. Slfabemifdje Sorträge im ©roßratfiSfaal. Srofeffor

bon Sefieel, über ©igettttjum unb ©rhredjt.
2. Starb in Srügg bei Siel: fei. ©aoatteriefomman»

bant SJtöjdjter.
6. Ser in Obetburg »erfammelte öfottomifdje unb ge»

meütnüfeige Serein beS SlmtSbejirfS Surgborf be»

jdjließt an ben ©r. Stat© eine Sorffeflung ju ridjten,
worin bie ©rridjtung einer jweiten Srrenanffalt al§

bringenb gewünfdjt wirb.
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^ a n u a r,
26. Versammlung der Aktionäre und Freunde des Kirchen-

feld-Brücken-Unternehmens, unter dem Vorsitz des

Hrn. Münzdirektors Escher. Entscheidung zu Gunsten
des sog. Polizeigartenprojektes.

27. Vorträge der Naturforschenden Gesellschaft in der

Aula. Professor Metzdorf: Herz und Blutlauf.
27. Der Internationale Postkongreß hält seine Schluß¬

sitzung.

28. Apologetische Vorträge: Hr, Pfr, Ludwig: ein

Blick in die römischen Katakomben.

29. Erste Versammlung des neuorgnnisirten Offtziers-
vereins der Stadt Bern, Vorlage der Statuten
und des Programms. Präsident: Hr. Kommandant
Körber. Vortrag von Hrn. Major Scherz.

31. Hauptversammlung der Sektion Bern des Vereins

für Handel nnd Industrie im Casino, unter dem

Präsidium des Hrn. Baillif-Kurz. Verhandlungen
über das Eidg. Fabrikgesetz, den Handelsvertrag
mit Italien, die Camionagetaxen-Erhöhung, die

Uebelstände aus dem Güterbahnhof und das

Banknotengesetz.

Februar,
1. Akademische Vorträge im Großrathssanl. Professor

von Scheel, über Eigenthum und Erbrecht.
2. Starb in Brügg bei Biel: Hr. Cavatleriekomman-

dant Möschler.
6. Der in Oberburg versammelte ökonomische und ge¬

meinnützige Verein des Amtsbezirks Burgdorf
beschließt an den Gr. Rath eine Vorstellung zu richten,
worin die Errichtung einer zweiten Irrenanstalt als

dringend gewünscht wird.
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gebruar.
6. 3« Simmerwalb ftirbt 90 Sabre unb 4 Sage alt

grau Streit, ©ebürüg oomSramherg bei Steuenegg

füljrte fie 1798 als 14jä©rigeS SJtäbdjen mit jroei

Ddjfen gourage nad) Sem.

7. ©röffttung beS neuen oon ber ©emeinbe erffettteii

Sdjweincfdjlad)t©ofeS an ber ©iigeljalbc in Sem.

10. Oeffentlidje Sorträge ber Staturfotfcfienben ©efett»

fctjnft in ber Slu'fa: Slpotbetet iternljarb Siubcr
jgr.: Ueber Opium, beffen @efc©iä)te unb ©ebraudj.

11. Stirbt Oberft Stubolf ©tnamtel SBurftemfierger üon

Sein: geb. 1808. Sdjon 1826 gehörte berfelbe
bem eibgen. Sltülterieffabe an, unb würbe, nadjbem

er ffc© einige Seit lang in Sütic© aufgehalten, 1832

SeugfiauSüerwa'tter beS StS. Sera. 1850 übertrug
ihm ber SunbeSrat© bie Scrwaltuug bes eibgen.

Kriegsmaterials. Sie allgemeine (Einführung beS

fteinfalthrigen ©ewepreS im Sahre 1863, in weidjet
bie Sdjweij alten übrigen Staaten ©uropaS »or»

angegangen ift, muß ber etfernen Sebarrlidjteit
SBurftemfierger'S jugcfdjrteben werben, ©r ftarb
als ein allgemein geadjteter unb gefdjüfetcr SJtann.

12. Stirbt einer ber tefeten Seteranen »ou Steuened,

Sabü üon Drtfdjtoabcn, im Sllter »on 98 Sahreit
uuo 4 SJtonatcn.

12. ©ine Serfammlung ber mebijittifcb=cbirurgifcbeit ©e=

fettfdjaft beS SantonS fpridjt fiep für eine grünb»
ließe Stcorganifation beS öffentlidjen ©efunbljeitS»
ttefenS auS unb madjt ©ierauf bejüglidje Sorfdjläge.

14. ©ine Serfammlung »on Slbgeorbneten ber See»

tänbifäjen ©emeinben bcfdjlteßt ben Slnfauf beS
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Februar,
6. In Zimmerwald stirbt 90 Jahre und 4 Tage alt

Frau Streit. Gebürtig vom Bremberg bei Neuenegg

sührte sie 1798 als lljühriges Mädchen mit zwei

Ochsen Fourcige nach Bern,

7. Eröffnung des neuen vou der Gemeinde erstellten

Schweincfchlachthofes an der Engehaldc in Bern,

10. Oeffentliche Vorträge der Naturforschendcn Gesell¬

schaft in dcr Aula: Apotheker Bernhard Studcr
jgr.: Ueber Opium, dessen Geschichte und Gebrauch.

11. Stirbt Oberst Rudolf Emanuel Wurftembcrger von

Bern: geb. 1808. Schon 1826 gehörte derselbe

dem eidgen. Artillcricstabe an, und wurde, nachdem

er sich einige Zeit laug in Zürich aufgehalten, 1832

Zeughausverwalter des Kts. Bern. 18S0 übertrug
ihm der Bundesrath dic Berwaltuug dcs eidgcn.

Kriegsmaterials. Die allgemeine Einführung des

kleinklibrigen Gewehres im Jahre 1863, in welcher

dic Schweiz allen übrigen Staaten Europas

vorangegangen ist, muß der eisernen Beharrlichkeit
Wurstemberger's zugeschrieben wcrdcn. Er starb

als ein allgemein geachteter und geschützter Mann.

12. Stirbt ciner der letzten Veteranen vou Ncueneck,

Sahli von Ortschwabcu, im Alter von 98 Jahren
und 4 Monatcn.

12. Eine Versammlung der medizinisch-chirurgischen Ge¬

sellschaft des Kantons spricht sich für cine gründliche

Reorganisation dcs öffentlichen Gesundheitswesens

aus und macht hierauf bezügliche Vorschläge.

14. Eine Versammlung von Abgeordneten der See-

lündischcn Gemcinden beschließt den Ankauf des
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gebt u et r.
SBorfienfinbeS bei Slarherg jur ©rridjtung ber pro»

jeftirten gemeinfamen Sffegcanftalt.
14. Sn Sern erfcheint eine S'geunerbanbe unb fdjlägt

auf ber Sdjüfeenmatte i©r Sager auf.
15. Slfabemijcfie Sorträge im ©roßratfiSfaal: Srof. Ur.

Spolften: Ueber baS SBefen ber Steligion.
16. Serfammlung im SJtefegernjunftjaale, jur Se»

fpredjung über bie SJtittel jur Slbfiülfe gegen bte

Srofütuümt, angeregt burdj Srof. SI. Spumbert auS

Steuenburg.

19. Ser SerwaltungSratfi ber Sera=Sujera=Safitt he»

fdjlteßt, bei ber ©efettfdjaft bie Stnrafung ber Siqui»
bation ju beantragen.

19. Sie Strheiter ber ga'brif gelfenau bringen ifirem
Sireftor, Sprit. SBerber, einen gadeljug bar, als
Slntwort auf Stngriffe, benen er in einer aufreijen»
ben Serfammlung oon Seiten grember auSgefefet

war.
19. ©ottjert ber Siebertafcl in ber franjöfifdjen Sirdje

in Serbinbung mit bem Cräjefter ber SJtufifgefett»

fdjaft. Sluffü©rung »ou gebeten SaoibS Obe:
„Sie SBüfte".

20. Sranb in 3nS, 2 Käufer brennen bottffänbig nieber.

21. StuSbrudj einer Sudjbruder=SlrbeitSeinftettung; wirb
burcb Stacfigeben ber Srinjipate fdjon nad) 24
Stunben heenbigt.

21. Ueberfcbwcmmungen- in ber ©egenb »on Stieberbipp,
in golge »ott Sdjneefdjmeläe unb Stegengüffen.

21. ©ine Sterfammlung ber Obligationäre ber Sern»

Sujern=Safin »erwirft einftimmig bie bon ben bei»

ben SantonSregierungen angebotenen Sorfefilügc;

31^

F c b r u a r.
Worbenbades bci Aarbcrg zur Errichtung der pro-
jektirten gemeinsamen Pflegcanstalt,

14. In Bern erscheint eine Zigeunerbande und schlägt

auf der Schützenmatte ihr Lager auf.
15. Akademifche Vorträge im Großrathssaal: Pros, t)v.

Holsten: Ueber das Wesen der Religion.
16. Versammlung im Metzgernzunftfaale, zur Be¬

sprechung über dic Mittel zur Abhülfe gegen die

Prostitution, angeregt durch Prof. A. Humbert aus

Neuenburg.
19. Dcr Verwaltungsrath der Bern-Luzern-Bahn be¬

schließt, bei der Gesellschaft die Anrufung der Liquidation

zu beantragen.
19. Die Arbeiter der Fabrik Felsenau bringen ihrem

Direktor, Hrn. Werder, einen Fackelzug dar, als
Antwort auf Angriffe, denen er in ciner aufreizenden

Versammlung von Seiten Fremder ausgefetzt

war,
19. Conzert der Liedertafcl in dcr französischen Kirche

in Verbindung mit dem Orchester der Musikgesellschaft.

Aufführung von Felicien Davids Ode:
„Die Wüste".

20. Brand in Ins, 2 Häuser brennen vollständig nicdcr.

21. Ausbruch einer Buchdrucker-Arbeitseinstellung ; wird
durch Nachgeben der Prinzipale schon nach 24
Stunden beendigt.

21. Ueberschwcmmungem in der Gegend von Niederbipp,
in Folge von Schneeschmelze und Regengüssen.

21. Eine Versammlung der Obligationäre der Bern-

Luzern-Bnhn verwirft einstimmig die von den beiden

Kantonsregierungen angebotenen Vorschläge;
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gebruar.
biefelben lauteten : Stcbuftion ber Sitel bon gr. 1000

auf 800, rücfjafjlbar 1890 unb jinSfiar ju o/
lo-

22. SBieber ftirbt ein Seteran oon 1798: ©abriet

SJtürfet »on Swann, im Sllter üon 95 Saßren.—
Sn Sljun beginnt bie Stbtragung beS Serathor»
tljurmS.

24. Oeffentlidje Sorträge ber Staturf. ©efettfdjaft in
ber Shtla. Srof. görfter: SJtufif unb SBiffenfdjaft.

26. Steigerung über baS Sfreal beS abgebrochenen Seng»

©aufeS in Sern. SpödjfteS Stngefiot 12,50 pr. Dg«ß-
29. Stfabemifdje Sorträge im ©roßratfjSfaale. Srof.

Som: Ser Staat unb baS SereinSfirdjenffjum.

SJtärj.
3. SaS befannte Safipelenbab bei SBpnigen Wirb burdj

einen Sranb jerftört.

3. Sifeung beS SerroattungSrat©eS ber ©ottljarbfiafjn
in Sern, ©in SrojcftfdjreiPen uorgelegt an ben

SunbeSrat© betreffenb bie finanjiette Sage beS

Unternehmens.

3. Surdj üöflig gruttblofe ©erachte entftetjt eine plöfe»
liebe tyanxt in Scfreff ber Spar» unb Seififaffe in
Sern. Sumultttarifdjcr Sulauf üon Seilten mit
StüdjugSbegefiren.

4. Unter bem Sräfibium oon fein. Dr. SJtutter, Srof-
ber S©eoIogie, »erfammelt fidj bie gemeinnüfeige

©efeUfdjaft ber Stabt Sern.
5. Sn ber Stadjt »om 4. auf 5. löst fid) ofierfialß

beS SörffeinS SBalben bei Stieberfiipp ein Stüd
©rbreidj, ca. 15 Sudjarten SBatb, als fdjlammige
Maffe loS unb roäljt fidj in bie Siefe herunter.
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Februar.
dieselben lauteten : Reduktion dcr Titel von Fr. 1000

aus 800, rückzahlbar 1890 und zinsbar zu «/
/0'

22. Wieder stirbt cin Veteran von 1798: Gabricl

Mürset von Twann, im Alter von 95 Jahren.—

In Thun beginnt die Abtragung des Bernthorthurms.

24. Oeffentliche Vortrüge der Naturf. Gesellschaft in
der Aula. Prof. Forster: Musik und Wissenschaft.

26. Steigerung über das Areal des abgebrochenen Zeug¬

hauses in Bern. Höchstes Angebot 12,50 pr. ^Fuß.
29. Akademische Vorträge im Großrathssaale. Prof.

Zorn: Der Staat und das Vereinskirchenthum.

März.
3. Das bekannte Knppelcnbad bei Wynigcn wird durch

cinen Brand zerstört.

3. Sitzung des Verwaltungsrathes der Gotthardbahn
in Bern. Ein Projcktschreiben vorgelegt an den

Bundesrath betrcffend die finanzielle Lage des

Unternehmens.

3. Durch völlig grundlose Gerüchte entsteht eine plötz¬

liche Panik in Betreff dcr Spar- und Leihkasse in
Bern. Tumultunrischer Zulauf von Lcutcn mit
Rückzugsbegehrcn.

4. Unter dem Präsidium von Hrn. Dr, Müller, Prof.
der Theologie, versammelt sich die gemeinnützige

Gesellschaft der Stadt Bcrn.
5. In dcr Nacht vom 4. auf 5. löst stch oberhalb

des Dörfleins Walden bei Niederbipp ein Stück

Erdreich, ca. 15 Juchartcu Wald, als schlammige

Masse los und wälzt sich in dic Tiefe herunter.
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Märj.
5. Sn Surgborf »erfammelt fidj ber fantonale fitcfi»

ließe Steformüerein. Serfianblung über bie Stellung
beS SteligtonSunterridjtS in ber Scfiule nadj Maaß»
gäbe ber neuen SunbeSüerfaffnug (Stef. fei. tyfx.

SJtartig), unb über bie ©efang'ßudjfrage.

5. Sn Sangentfial freie Serfammlung üon Sirdj»
gemeinberätfien unb Sfarrern beS frühem SapüclS

jur Sefpredjung ber firdjlidjen Sage.

6. ©röffnung ber SunbeSüerfgmmlung, in beiben

Stät©en ohne Stebe. Ser Stänberatß roäßlt an bie

Stelle beS fem. SunbeSrat© Sroj jum Sräfibenten
ben Sijepräffbenten Suljer.

Sie Sifeung bauert bis 25. SJtärj. SBidjtigfte

Serfianblungen: ©ibgen. gorftgefefe. ©ultuSffeuer»

gefefe. S°ff» unb SelegtaphenWej'en. ©ewäfirleiffung
ber SBattifcrüerfaffung. ©ine Snterpettation im

Stänberat© betreffenb baS Serhältniß beS SunbeS

jur ©ottbarbSbabn erregt am meiften Sluffeßen.

7. Sranb in Stütti bei Suren burd) Sranbffiftung.

11. SlöfeÜdjc Uefierfdjroemmung ber Drtfdjaft Sangen»

t©al wä©renb beS MarfteS.

12. Dberffbelfer Swingü=3Birt© in Safel prebigt im

StanbeSrathfiauS über „baS ©ine waS Stoth t©ut."

12. SlbenbS: SSeridjterftattung beS proteffatttifäfetrdj»
lidjen SpüIfSücreinS über baS Safir 1875. ©in»

nahmen gr. 22,109. 38. SftiSgaben gr. 21,803. 35.
13. ©in üon ber Stabt Sern aufgelegtes Sauattteifien

»on gr. 700,000 erfiält bis SJtittag Unferjeidj»

nungen oon naljeju 4 SJtittionen.
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März.
5. In Burgdorf versammelt sich der kantonale kirch¬

liche Reformverein. Verhandlung über die Stellung
des Religionsunterrichts in der Schule nach Maaßgäbe

der neuen Bundesverfassung (Ref. Hr. Pfr,
Martig), und über die Gesangbuchfrage,

5. In Langenthal freie Versammlung von Kirch¬

gemeinderäthen und Pfarrern des frühern Kapitels

zur Besprechung der kirchlichen Lage.

6. Eröffnung der Bundesversammlung, in beiden

Räthen ohne Rede. Der Ständcrath wählt nn die

Stelle des Hrn. Bundesrath Droz zum Präsidenten
den Vizepräsidenten Sulzer,

Die Sitzung dauert bis 25. März. Wichtigste

Verhandlungen: Eidgen. Forstgesetz. Cultussteucr-
gesetz. Post- und Telegraphenwesen. Gewährleistung
der Walliferverfassung. Eine Interpellation im

Ständerath betreffend das Verhältniß des Bundes

zur Gotthardsbahn erregt am meisten Auffehen.

7. Brand in Rütti bei Büren durch Brandstiftung.

11. Plötzliche Ueberschwemmung der Ortschaft Langen¬

thal während des Marktes,

12. Obersthelfer Zwingli-Wirth in Basel predigt im

Standesrathhaus über „das Eine was Noth thut,"
12. Abends: Berichterstattung des protestantisch-kirch¬

lichen Hülfsvcreius über das Jahr 1875.

Einnahmen Fr. 22,109. 38. Ausgaben Fr. 21,803. 35.
13. Ein von der Stadt Bcrn aufgelegtes Bauanleihen

von Fr. 700,000 erhält bis Mittag Unterzeichnungen

von nahezu 4 Millionen.
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Märj.
13. UeBerfcfiwemmung in Sümplij in golge anhalten»

ber Stegengüffe.— Stuf ber ©rimfel reißt eincScßnee»

laroüte ein Stüd »om Spojpij ©inroeg.

16. Sorträge ber Staturforfdjenbcn ©efettfdjaft in ber

Slula. Srof. Ur. Sonquiere: Sie Sungcnfdjroüib»

fudjt unb beren mögüdjffe Ser©ütung.

17. Sie Slftiengefettfdjaft für Slrbeiterroofinungen in ber

Sänggaffe befcßlteßt, nadjbem i©r fämmtltdjeS ©runb»
cigentfium in anbere Spänbe übergegangen ift, bie

fucceffiöe Stquibatton beS ©efettfcfiaftSBermögenS.

18. SUIgemeine Stfeung ber Staturforfdjenben ©efell»
fdjaft. Srof. görfter referirt über Stufgabc unb

©inridjtung beS neuen pfipfifaIifd)=teHurifdjen Sn»

fütutS.

18. Ser SafircStag beS ^ßarifer ©ommune»3lufftaiibcS
roirb in Sern gefeiert, ber geier burd) frtebüdje
©eroalt ber Seuölferuitg ein rafdjeS ©nbe gemadjt.

20. ©rbffurj beim Sunnel ber Surahatjn hei St. Urfife.

20. Ser SitnbeSratfi befdjlteßt ben Seridjt ber ©ott»
barbbahnbireftion über bie Sage beS Unternehmens
ben bet©eiligtett Stegierungen »ou Scutfchfanb unb

Stalten jujuffettcn unb ju einer ©onferenj etnju»
julaben.

22. 3m ©roßratßSfaa'l Sortrag üon Srof. Sotfmar
auS Süridj über bie Sebeutung beS SeüitS in

unfeter Steiße.

23. ©eroalüger Sdjnccfafl.
23. Sorträge ber Staturforfdjenben ©efettfdjaft in ber

Slula: Srof- Sadjmann: ©eologifdje Silber auS

ber Sctuiibär=Seriobe.
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März.
13. Ueberschwemmung in Bümpliz in Folge anhalten¬

der Regengüsse.—Aus der Grimsel reißt eincSchnec-
lawine ein Stück vom Hospiz hinweg.

16. Vorträge der Naturforschenden Gesellschaft in dcr

Aula. Prof. Or. Jonquière: Die Lungenschwindsucht

und deren möglichste Verhütung,

17. Die Aktiengesellschaft für Arbeiterwohnnngen in der

Lünggafse beschließt, nachdem ihr sämmtliches Grund-
cigenthum in andere Hände übergegangen ist, die

successive Liquidation dcs Gesellschaftsvermögens,

18. Allgemeine Sitzung der Naturforschenden Gesell¬

schaft. Prof, Forster referirt über Aufgabe und

Einrichtung des neuen physikalisch-tellurischen
Instituts,

18. Dcr Jahrestag des Pariser Commune-Aufstaudcs
wird in Bern gefeiert, der Feier durch friedliche
Gewalt der Bevölkerung cin rasches Ende gemacht.

20. Erdsturz beim Tunnel der Jurabahn bei St. Ursitz.

20. Der Bundesrath beschließt den Bericht der Gott¬

hardbahndirektion über die Lage des Unternehmens
den betheiligten Regierungen von Deutschland und

Italien zuzustellen und zu einer Conferenz einzu-

zuladen.

22. Im Großrathsfanl Vortrag von Prof. Volkmar

aus Zürich über die Bedeutung des Petrus in
unserer Kirche.

23. Gewaltiger Schneefall.
23. Vorträgc der Naturforschenden Gesellschaft in der

Aula: Prof. Wachmann: Gcologifchc Bilder aus

der Sctuudär-Periode.
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Märj.
23. ©emeinnüfeige ©efeUfdjaft beS SlmtsBejirfS Sern:

Ur. Summer über bie Stijulfrage ber Stabt.
24. Sifeung beS ©roßen StabtratficS »on Sera: Se»

fcfituß betreffenb bie Sdjulfrage: Sie Stabt erflärt

fidj bereit, auf Oftern 1880 bie ffäbtifdje Steat»

fdjute in ein Stealgpmnafiura umjuwanbeln, »erlangt
jebod) gortfieffanb »orfiereitenber ©lemenfarfdjuten.

— ©infüfirung ber Urnen für bie SBafilen beS

©eraeinberatfis unb beS StabtratfiS.
25. 3n Sangcntfial ftirbt Ur. ©eifer, ein aud) in wei»

tem Steifen beffenS fiefannter unb geachteter Manu,
51 Safire alt.

27. 3n Stomainmotier ftirbt im Sitter oon 88 Satjrcu
bie SBittwe beS gewefenen Sdjultbcißeit Slnton

üon Serber, eine Sodjter beS ©elüetifdjen SireftorS
©lepre.

28. Slfabemifcbe Sorträge im ©roßratbSfaal; Srof.
Ur. SBofer: SJtittßeilungcn jur ©efdjidjte ber jpani»
fctjen Snquifition.

28. Sn ©rlad) ftirbt Dr. Stöbert Sdjöni, Se©rer an
ber SantonSfdjule, als Iprifäjer Sidjter befannt
unb feiner üielfadjen Segabung wegen gefdjäfet
unb beliebt.

30. geierlicfie ©runbfteinlegung ju bem ©ebäube ber

„Steuen SJtübcficnfdjuIe". geftrebe üon fem. ©b.

ü. 3BattenWpI=3BiIb, gefolgt üon anbem Slnjpradjen.
31. ©afffpiel ber grau Magba Srfcfiid als „Srunßiibe"

unb als „SJtebea", it.
Stpril.

2. Morgens 5 Utjr würbe in Sem ein fdjwadjer ©rb=

ffoß oerfpürt, gleidjjeitig mit einem folcfien, ber

Senter 5EafcpcnBuc&. 1878. 21
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März.
23. Gemeinnützige Gesellschaft des Amtsbezirks Bcrn:

Vi'. Kummer über die Schulfrage der Stadt.
24. Sitzung des Großen Stadtrathcs von Bern: Be¬

schluß betreffend die Schulfrage: Die Stadt erklärt

sich bereit, auf Ostern 1880 die städtische Realschule

in ein Realgymnasium umzuwandeln, verlangt
sedoch Fortbestand vorbereitender Elementarschulen.

— Einführung der Urncn sür die Wahlen des

Gemeinderaths und des Stadtraths.
25. In Langenthal stirbt tir. Geiser, ein auch in wei¬

tern Kreisen bestens bekannter und geachteter Manu,
51 Jahre alt,

27. In Romainmotier stirbt im Alter von 88 Jahren
die Wittwe des gewesenen Schultheißen Anton
von Lerber, eine Tochter des helvetischen Direktors
Gleyre,

28. Akademische Vortrüge im Großrathssaal; Prof,
Vr. Woker: Mittheilungen zur Geschichte der spanischen

Inquisition.
28. In Erlach stirbt Vr, Robert Schöni, Lehrer an

der Kantonsschule, als lyrischer Dichter bekannt

und seiner vielfachen Begabung wegen geschätzt

und beliebt,
30. Feierliche Grundsteinlegung zu dem Gebäude der

„Neuen Mädchenschule". Festrede von Hrn. Ed.

v, Wattenwyl-Wild, gefolgt von andern Ansprachen.
31. Gastspiel der Frau Magda Jrschick als „Brunhilde"

und als „Medea", zc.

April.
2. Morgens 5 Uhr wurde in Bern ein schwacher Erd¬

stoß verspürt, gleichzeitig mit einem solchen, der

Berner Taschenbuch. 1878, 21
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Slpril.
fie© am Sielerfee unb in Steuenburg bemerfbar

madjte. Sie Sewegung ging »on SBeft nadj Oft,
Bei Bewölftem Ipimmel unb ganj ruhiger Sltmo»

fp©äre.

9. Sluffü©rung beS Oratoriums „Saul" burdj ben

©äcilienöerein in ber franjöfifdjen Sirdje in Sera.
Slm 30. Slpril wieber©o!t.

11. Starb in Sera fei. Sari griebrid) ©erwer, gew.

eibgen. Oberft unb Mitglieb beS DbergeridjtS unb

Sräfibent ber Sriminalfammer.

12. Serfamrafung ber Sürgergemeinbe Sern.
Sie SlBfümmung üfier bie »om Surgerrat©

unb ginanjfommiffion Beantragte SuBoentionirung
beS Sird)enfelbunterne©menS blieb refultatloS, weil
bie nöüjige Snieibrittelme©r©eit fe©Ite.

18. Serfammlung beS bernifdjen fantonalen Sunft»
üereinS in Sera, Bei Sffffern. Sortrag beS Sräfi»
benten Dr. S. ü. Sfdjarner über bie bilbenben

Sünfte in ber Sdjweij im Sa©r 1875.

19. Dfterbetradjtung beS firdjlidjen SteforatüereinS »on

Srof. Sang©anS im SlußerffanbeSrat©©auS.

20. Sie Sefunbarfdjule in Ijpödjftetten feiert i©r 20fteS
©ramen mit einem fleinen gefte, ju weldjem Se©=

rer, frühere Sdjüler unb Ortsbewohner fidj »er»

einigten.

20. Serfammlung ber ©inwo©nergemeinbe Sern.
©irca 630 Stiramenbe. §auptgegenftanb bet

Set©anblungen: Sdjulfrage. SaS bisherige Sor»

gefien unb bie Slnträge beS ©emeinberat©eS in
biefer Sad)e würben gebilligt.
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April.
sich am Bielersee und in Neuenburg bemerkbar

machte. Die Bewegung ging von West nach Ost,
bei bewölktem Himmel und ganz ruhiger
Atmosphäre.

9. Ausführung des Oratoriums „Saul" durch den

Cäcilienverein in der französischen Kirche in Bern.
Am 3«. April wiederholt.

11. Starb in Bern Hr. Karl Friedrich Gerwer, gew.

eidgen. Oberst und Mitglied des Obergerichts und

Präsident der Kriminalkammer.

12. Versammlung der Burgergemeinde Bern.
Die Abstimmung über die vom Burgerrath

und Finanzkommission beantragte Subventionirung
des Kirchenfeldunternehmens blieb resultatlos, weil
die nöthige Zweidrittelmehrheit fehlte.

18. Versammlung des bernischen kantonalen Kunst¬
vereins in Bern, bei Pfistern. Vortrag des Präsidenten

Dr. B. v. Tscharner über die bildenden

Künste in der Schweiz im Jahr 1875.

19. Ofterbetrachtung des kirchlichen Resormvereins von

Prof. Langhans im Außerstandesrathhaus.

20. Die Sekundärschule in Höchstetten feiert ihr 20stes

Examen mit einem kleinen Feste, zu welchem Lehrer,

frühere Schüler und Ortsbewohner sich

vereinigten.

20. Versammlung der Einwohnergemeinde Bern.
Circa 630 Stimmende. Hauptgegenstand der

Verhandlungen: Schulfrage. Das bisherige
Vorgehen und die Anträge des Gemeinderathes in
dieser Sache wurden gebilligt.
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mprit.

©ütfü©rung beS UrnenfpfferaS BeiSBa©len. Drb»

nung ber Seamtungen ber ©aSanftalt.
23. SolfSahftimmung über baS eibgen. Sanfnotengefefe

bei fdjwadjer Set©eitigung.
Sm Santon 7246 Sa gegen 35,575 Stein,

in ber Stabt 1429 gegen 2039.
27. Mlle Agar de ta Comedie frangaise nebft einigen

anbern ©liebem beS nämlidjen Sarifer S©eaterS

gibt in Sern einige ©aftüorftettungen: »Phedre«-,
»Precieuses ridicules».

Mai.
3. 24 !jpoc©fäjutte©rer reie©en einen S*oteff ein gegen

baS üom StegierungSrat© ertaffene Steglement be»

treffenb bie Stellung ber Sbierarjneifdjute jur
Unioerfität.

5. Sie alte Sternwarte auf ber großen _Sdjanje ift
ahgefirodjen; ber ganje §üget wirb tiefer gelegt

jur ©rftettung beS. neuen p©©fifalifd)en SnftitutS.
7. OberlänbifcfieS SejirfSgefangfeff in S©un; mit ge»

lungenem Serlauf unb auSgejeiäjneten Seiftungen.
32 Sereine anwefenb mit ca. 1200 Sängern unb

Sängerinnen.
©leiäjjeiüg ein fleinereS ©efangfeft in Sinuner»

walb.

10. geierlidje Seeibigung beS am 8. oerftorbenen fem.
Sari Soraonti, gew. SdjreinermeifterS unb lang»
jä©rigem ©ommanbanten beS Serner»SranbforpS.
Stebe beS Stabtpräfibenten §rtt. »on Suren.
Seputation aus Surgborf, in ©rinnerung an bie

gmlfeletf'tung Beim bortigen Sranbe.
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April.

Einführung des Urnensystems bei Wahlen. Ordnung

der Beamtungen der Gasanstalt.
23. Volksabstimmung über das eidgen. Banknotengesetz

bei schwacher Betheiligung.
Im Kanton 7246 Ja gegen 35,575 Nein,
in der Stadt 1429 gegen 2039.

27. Nils ^Fsr cis ln Lome',,!« franeniss nebst einigen
andern Gliedern des nämlichen Pariser Theaters
gibt in Bern einige Gastvorstellungen: «?K«,li's»,
»?rs«isn8s« rnii.0uls8«.

Mai.
3. 24 Hochschullehrer reichen einen Protest ein gegen

das vom Regierungsrath erlassene Reglement
betreffend die Stellung der Thierarzneischule zur
Universität.

5. Die alte Sternwarte auf der großen.Schanze ist

abgebrochen; der ganze Hügel mird tiefer gelegt

zur Erstellung des neuen physikalischen Instituts.
7. Oberländisches Bezirksgesangfest in Thun; mit ge¬

lungenem Verlauf und ausgezeichneten Leistungen.
32 Vereine anwesend mit ca. 1200 Sängern und

Sängerinnen.
Gleichzeitig ein kleineres Gefangfest in Zimmerwald.

10. Feierliche Beerdigung des am 8. verstorbenen Hrn.
Karl Bomonti, gew. Schreinermeisters und

langjährigem Commandanten des Berner-Brandkorps.
Rede des Stadtprästdenten Hrn. von Büren.
Deputation aus Burgdorf, in Erinnerung an die

Hülfeleistung beim dortigen Brande.
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Mai.
13. ©onjert beS fdjwebifdjen SJtännerquartettS im

SJtufeumSfaate, einige Sage fpäter in ber ftan»
jöfifdjen Sirdje in Sera.

14. §aupt» erfammlung beS Bernifdjen fantonalen Offi»
jierSüereinS im ©roßratfiSfaal, mit reidjfialügcm.
Sraftanbenoerjeidjniß. §auptgcgenftanb ein Sor»

trag »on Major Süriäjcr über bie neue Militär»
Drganifation.

14. ©röffnung eineS gräfdjteßenS in Stibau.

15. Stfeung beS ©roßen StatficS.

§aupttraftanbum baS ©efefe über bie Sluffjefiung
ber SantonSfcfiute, fämmtlidje ©cmeinbejdjuten wer»

ben bem Sefunbarfcfiulgefefe unterffettt. — Staats»

Bettrag Befdjloffen an ben Sau ber grutigen=3fbel=
hobenftraße, unb an ben Slnfauf beS SBorbenbabcS

hei Slarherg jur ©rriefitung ber jeelänbifäjen Slrmen»

anffatt.
21. Sängertag in SBorb.

22. Starb in Segenflorf Dr. Stub. Sönig, ein gefdjäfeter

Slrjt, Sräfibent ber ©inwofinergemeinbe, 54 Safire alt.

27. Starb fex. ©manuel Speütrid) ©ugen Marcuarb,
»on Sern, Sanquier, geb. 1800. Serfelbe »er»

madjte tefiamentartfä):
Ser Sünfftergefettfcfiaft jum Sau beS neuen Sunft»

mufeumS gr. 25,000
Sem ©emeinberat© für ein ©reifenaf©! „ 50,000
Sin üerfdjiebene anbere wofiltfiätige Stn»

ffalten nod) weitere „ 25,000

Sunt.
5. ©röffnung ber SnnbeSüerfammlung.
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Mai.
13. Conzert des schwedischen Mannerquartetts im

Museumssaale, einige Tage später in dcr

französischen Kirche in Bern.

14. Hauptversammlung dcs bcrnischcn tantonalcn Offi¬
ziersvereins im Großrathssnal, mit reichhaltigem.

Traktandenverzeichniß. Hauptgcgcustand cin Vortrag

von Major Züricher über die neue Militär-
Organisation.

14. Eröffnung cines Frcischicßcns in Nidau.

15, Sitzung des Großen Rathes.

Haupttraktandum das Gesetz über die Aufhebung
der Kantonsfchule, sämmtliche Gemeindefchulen werden

dem Sekuudarschulgesetz unterstellt. — Stants-
beitrag beschlossen an den Bau der Frutigen-Adcl-
bodenstmße, und an den Ankauf des Worbenbadcs
bei Aarbcrg zur Errichtung der seelandischen Armcn-

cmstalt.

21. Sängertag in Worb.

22. Starb in Jegenstorf Or, Rud. König, ein geschätzter

Arzt, Präsident der Einwohnergemeinde, 54 Jahre alt.

27. Starb Hr, Emanuel Heinrich Eugen Marcuard,
von Bcrn, Banquier, geb. 1800. Derselbe
vermachte testamentarisch:

Dcr Künstlergcfellschaft zum Bau des neuen

Kunstmuseums Fr. 25,000
Dcm Gemeinderath für ein Greisenasyl „ 50,000
An verschiedene andere wohlthätige

Anstalten noch weitere „ 25,000

Juni.
5. Eröffnung der Bundesversammlung.



— 325 —

Suni.
Ser Stat.»Stat© begrüßt burdj eine Stebe beS

fiiS©erigcn Sräfibenten grep bon Safettanb, wäfilt

jum neuen Sräfibenten Sprn. Slepli »on St. ©atten,
unb jum Sijepräfibcnten nadj Slbtefinung beS fein.
Serbej bon SBaabt, Sprn. SJtatti »on Sern.

Ser Stünbcratfi erwäfilt jum Sräfibenten, §rn.
Stage! unb jum Sijcpräfibenten fein. Dr. Stotfi.

§aupttraftanbcn: ©ejäjäftSberiefit beS SunbeS»

ratfieS. ginanjiettc Sage beS SunbeS; gahrifgefefe,
lefetereS wirb am 16. b. SJt. unter StameuSaufruf
mit 80 gegen 20 Stimmen angenommen; faft atte

Serner unter ben Slnitetjmenöen.

6. SegrüßungSfeier ju ©©reit beS fem. Srof. Dr.
Sbeopb. Stuber bei feiner Srüdfefir »on ber SBelt»

umfeglung auf ber „©aje'tte".
7. Sefir heftiges ©ewitter mit Spagelfdjlag unb SBolfen»

bruä) über bie ©egenb »on SpaSte bei Surgborf.
11. ©röffnung ber gußbefteibungS»SluSj"tettung im neuen

©ebäube ber ©nfbinöungSanfialt auf ber großen

Scßanje.
11. Selegirten» Serfammlung beS hernifefien SotfS»

»ereineS in Sern. Steferat »on Dberriehler Süridjer
über baS eibgen. Militärffeuergefefe, unb Sefdjluß
— trofe einiger Dppofition — für baS ©efefe ein»

jujtefien.
12. SrofienbeS Steigen ber Slare an ber SJtatte unb

im Marjiele, infolge ffarfer Stegengüffe. 7

13. Ser SBafferftanb nodj ßöfier geftiegen. SaS ©leidje

ift im ©ebiet ber ©mme ber galt. Slüifdjen Surg»
borf unb Sangnau iff ber Serfeljr unterhrod)en.

Scfiäbigungen roerben Berichtet »on ber Särau hei
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Juni.
Dcr Nat.-Rath begrüßt durch eine Rede des

bisherigen Präsidenten Frey von Baselland, wählt

zum neuen Präsidenten Hrn. Aepli von St. Gallen,
und zum Vizepräsidenten nach Ablehnung des Hrn.
Berdez von Waadt, Hrn. Marti von Bern.

Der Stünderath crwühlt zum Präsidenten, Hrn.
Nagel und zum Vizepräsidenten Hrn. vr. Roth.

Haupttraktandcn: Geschäftsbericht des Bundesrathes.

Finanzielle Lage des Bundes; Fabrikgesetz,

letzteres wird am 16. d. M, unter Namensaufruf
mit 80 gegen 20 Stimmen angenommen; fast alle

Berncr unter den Annehmenden.

6. Begrüßungsfeier zu Ehren des Hrn, Prof. Or.

Theoph. Studer bei seiner Rückkehr von der Welt-
umseglung auf der „Gazelle".

7. Sehr heftiges Gewitter mit Hagelschlag und Wolkenbruch

über die Gegcnd von Hasle bei Burgdorf.
11. Eröffnung der Fußbektcidungs-Ausstellung im neuen

Gebäude der Entbindungsanstalt auf der großen

Schanze.

11. Delegirten-Versammlung des bernischen Volks¬

vereines in Bern, Referat von Oberrichler Züricher
über das eidgen. Militärsteuergesetz, und Beschluß

— trotz einiger Opposition — für das Gesetz

einzustehen.

12. Drohendes Steigen der Aare an der Matte und

im Marziele, infolge starker Regengüsse. 7

13. Der Wasserstand noch höher gestiegen. Das Gleiche

ist im Gebiet der Emme der Fall. Zwischen Burgdorf

und Langnau ist der Verkehr unterbrochen.

Schädigungen werden berichtet von der Bürau bei



- 326 —

Suni.
Sangnau, oon SBalfringen, roo ein ©rbrutfd) ein

§auS jerfförte unb ein Sinb töbtete. Sammbrudj
bei Selfiofen unb Ueberflutbung beS SelpmoofeS.

Ser ©efammtfdjaben roirb fpäter burd) bie

©jperten auf gr. 500,365 berechnet, woüon 444,826
auf bie Sribaten; 40,339 auf bie ©emeinben unb

15,200 (mit SluSna©me ber Straßen unb Srüdenzc.)
auf ben Staat fallen.

15. Su Srügg bei Siel ftarb 85 Safire alt 8. SB.

SllBredjt; früher ©pmnafialreftor in Sah», bann

in bie Sdjweij »ertriefien, einige Seit lang Sriwar»
te©rer im Santon Sern, unb julefet als ©infiebler
lebenb. ©in tief religiöfer Sonberling; auc© Ser»

faffer »on Sdjriften gegen Strauß unb geuerfiad).

14. Starfi ber ältefte ©inwo©ner beS SlmteS Signau,
ber im 3a©r 1780 geborene ©©riffian SBenger,

gew. Sü©er in ber SBalbmatt bei 3töt©enbad).

18. Sefiauturnen beS Stabt» unb beS Stubententum»
»ereinS in Sem.

21. u. 22. Subelfeier ber Sd)Iac©t hei Murten. SBäbrenb

ber ganjen SBodje SluSftettung ber Surgunber-
Seppic©e it. im ©©or beS SJtünfterS. Stm 23. würbe

ber ©iftorifäje geftjug üon einem S©eit bet §eim»
fehtenben in Sern wieber©olt nac© einem feftlic©en

©mpfang im Srentgartenwalb.

23. StadjmittagS ©eftigeS ©ewitter mit SBolfenbrud)

unb Slifefc©lägen über Oftermunbigen, Sottigen,
©eriftein :c.

25. ©efangSgotteSbienft in ber franj. Straße burdj ben

Sirdjendjor ju ©unften ber 3Bafferbejä)äbigten.
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Juni.
Langnau, von Walkringen, wo ein Erdrutsch ein

Haus zerstörte und ein Kind tödtete. Dammbruch
bei Selhofe« und Ueberfluthung des Belpmooses.

Der Gesammtschaden wird später durch die

Experten auf Fr. 500,365 berechnet, wovon 444,826
auf die Privaten; 40,339 auf die Gemeinden und

15,200 (mit Ausnahme der Straßen und Brücken«.)
auf den Staat fallen.

15. Zu Brügg bei Biel starb 85 Jahre alt L. W.
Albrecht; früher Gymnasialrektor in Kalw, dann

in die Schweiz vertrieben, einige Zeit lang Primär-
lehrer im Kanton Bern, und zuletzt als Einsiedler
lebend. Ein tief religiöser Sonderling; auch

Verfasser von Schriften gegen Strauß und Feuerbach.

14. Starb der älteste Einwohner des Amtes Signau,
der im Jahr 1780 geborene Christian Wenger,

gew. Küher in der Waldmatt bei Röthenbach.

18. Schauturnen des Stadt- und des Studententurn¬
vereins in Bern.

21. u. 22. Jubelfeier der Schlacht bei Murten. Während
der ganzen Woche Ausstellung der Burgunder-
Teppiche :c. im Chor des Münsters. Am 23. wurde

der historische Festzug von einem Theil der

Heimkehrenden in Bern wiederholt nach einem festlichen

Empfang im Bremgartenwald.

23. Nachmittags heftiges Gewitter mit Wolkenbruch

und Blitzschlügen über Ostermundigen, Bolligen,
Geristein zc.

25. Gesangsgottesdienst in der franz. Kirche durch den

Kirchenchor zu Gunsten der Wasserbeschädigten.
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Suni.
29. Starb fei. Slleranber §uber, SBirt© auf ber ©rim*

fei, ein oielen Steifenben befannter Mann, wenige

Sage oor©er nod) S©eilne©mer am geftjug in
Murten.

Suli.
1. Starb in Sern Midjael Safunin, ber Befannte

ruffifdje Slgitator unb gü©rer ber StUjiltftenpartei.
Sn Sem ©atte et fidj jum Qtotäe ätjtlidjet Se»

©anbiung feit einiger Seit aufge©alten. Semon»

ftratioeS Seidjenbegängniß.

2. ^auptoerfammtung beS Bernifdjen ©iflorifc©en Ser»
eines in Surgborf. Sßräfib. Dr. St. ». ©onjenbad).

2. Sn rae©reren fleinen SolfSöerfammlungen wirb baS

SJtilitärfteuergefefe Befptodjen, fo in Stibau, Satter«
finben it.

7. ©ifenba©njufammenftoß bet SSeftba©n hei Satejieuj,
Morgens 7 U©r frü©.

7. Sifeung beS ©roßen Stabtrat©e§ in Sera.

Sdjhtßberidjt über bie SunbeSfifeangelegen©eit.

Sefdjluß über 3tuSfü©rung ber „§atterftraße" unb

„©efettfäjaftsftraße" in ber Sänggaffe.
8. 3a©reSfeier beS bernifd)en Stenograp©enoereinS in

Sern.
9. Slbftimmung über baS eibg. Militärfteuergefefe.

Sn ber ganjm Sd)weij: 154,331 Sa, 181,481
Stein. 3m Santon Sern: 20,806 Sa unb 26,596
Stein, in ber Stabt Sern attein 1660 Sa unb

2179 Stein. SaS ©efefe fomit oerworfen.
9. ©jfurfton üon 4 S©uner Sllpenffubiften in'S Stot©»

t©at.
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Juni.
29. Starb Hr. Alexander Huber, Wirth auf der Grim¬

sel, ein vielen Reisenden bekannter Mann, wenige

Tage vorher noch Theilnehmer am Festzug in
Murten.

Juli.
1. Starb in Bern Michael Bakunin, der bekannte

russische Agitator und Führer der Nihilistenpartei.

In Bern hatte er sich zum Zwecke ärztlicher
Behandlung seit einiger Zeit aufgehalten. Demonstratives

Leichenbegängniß.

2. Hauptversammlung des bernischen historischen Vereines

in Burgdorf. Präsid. I)r. A. v. Gonzenbach.

2. In mehreren kleinen Volksversammlungen wird das

Militärsteuergesetz besprochen, fo in Nidau, Bätterkinden

:c.

7. Eisenbahnzusammenstoß der Westbahn bei Palezieux,

Morgens 7 Uhr früh.
7. Sitzung des Großen Stadtrathes in Bern.

Schlußbericht über die Bundessitzangelegenheit.

Beschluß über Ausführung der „Hallerstraße" und

„Gesellschaftsstraße" in der Lünggasfe.
8. Jahresfeier des bernischen Stenographenvereins in

Bern.
9. Abstimmung über das eidg. Militärsteuergesetz.

In der ganzm Schweiz: 154,331 Ja, 181,431
Nein. Im Kanton Bern: 20,806 Ja und 26,596
Nein, in der Stadt Bern allein 1660 Ja und

2179 Nein. Das Gesetz somit verworfen.
9. Exkursion von 4 Thuner Alpenklubiften in's Roththal.
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Suli.
12. Sn ber Slare ertrinfen ein ertappter Serbredjer

fammt feinem Serfolger, einem jungen SJtann, ber

ben gliefienben einjufiolen üerfudjte.
20. Ser ©afffiof jur Srüde in Srügg gefit in glam»

men auf.
23. MädjügeS ©ewitter im Ofieraargau unb längs beS

Sura. ©ampelen unb 3nS litten BefonberS oon

£>agel.

3n Sipfdjal Bei Swann üerfütfen 4 Sinber in
ben See. Sinei fönnen nod) gerettet werben, bie

jwei anbern ertrinfen.
24. SlbenbS gadetjug ber Stubirenben ju ©©ren ber

beiben üon Sern fdjcibenben Srof- Dr. Spolften

(nad) Speibelherg berufen) unb Srof. Dr. Sor (nac©

Spon ühcrfiebclnb).
25. Sn golge Sieferlegung beS SlarebetteS unterhalb

Shun finb bie Stüfemauern in ber Stabt Shun
bis 10 guß tief unterfreffen unb broßen ben ©in»

fturj. ©S wirb eine amtltdje Unterfudjung ange»
orbnet burdj Saubireftor Silian unb SejirfStngenieur
Sürdjer.

26. Serfammlung einer Slnjafil üon Sürgern in San»

geutfial, um eine öffentlidje Sunbgebung beS SotfS»

Wittens ju §anben ber SunbeSüerfammlung anju»
baljnen. Sin ber Spifee flehen Stationalrat© Süfe»

berger unb Oberft glüdiger in Slarwangen.
27. Starb im 75ffen Sa©re fex. So©ann SBeber bott

Ufeenfforf, gewefener Dberricbter unb StegierungS»

ratl). ©rft ein Slnhänger ber Sruber Schnell, bann

ber ©r&e itjreS ©inftuffeS namentlid) auf ben Säuern»

ftanb, 1837 DBertidjtet, feit 1839 Mitglieb beS
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Juli.
12. In der Aare ertrinken ein ertappter Verbrecher

sammt seinem Verfolger, einem jungen Mann, der

den Fliehenden einzuholen versuchte,

20. Der Gasthof zur Brücke in Brügg geht in Flam¬
men auf,

23. Mächtiges Gewitter im Oberaargau und längs des

Jura, Gampelen und Ins litten besonders von

Hagel.

In Bipschal bei Twann versinken 4 Kinder in
den See. Zwei können noch gerettet werden, die

zwei andern ertrinken.

24. Abends Fackelzug der Studirenden zu Ehren der

beiden von Bern scheidenden Prof. Dr. Holsten

(nach Heidelberg berufen) und Prof. Di'. Dor (nach

Lyon übersiedelnd),
25. In Folge Tieferlegung des Aarebettes unterhalb

Thun sind die Stützmauern in der Stadt Thun
bis 10 Fuß tief unterfressen und drohen den

Einsturz. Es wird eine amtliche Untersuchung
angeordnet durch Baudirektor Kilian und Bezirksingenieur

Zürcher.
26. Versammlung einer Anzahl von Bürgern in Lan¬

genthal, um eine öffentliche Kundgebung des

Volkswillens zu Handen der Bundesversammlung
anzubahnen. An der Spitze stehen Nationalrath
Bützberger und Oberst Flückiger in Aarwangen.

27. Starb im 75sten Jahre Hr. Johann Weber von

Utzenstorf, gewesener Oberrichter und Regiernngs-
rath. Erst ein Anhänger der Brüder Schnell, dann

der Erbe ihres Einflusses namentlich auf den Bauernstand,

1837 Oberrichter, seit 1839 Mitglied des
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Suli.
StegterungSrntbcS; er gab jur Stuffiefiung ber Seßn»

ten ben Slnffoß, würbe afier burd) bie Sewegung

»on 1846 üfierfiolt unb aus bem StegterangSrattje

»erbrängt. Seit 1850 roar er wieber OBerriäjter
unb galt bis att fein ©nbe als ein äußerff fcßarf»

blidenber Seobacbfer ber SoIfSjrimmung.
28. Snfofge SBegjug beS fem. Dr. SJtüller auS Spof»

W©I ge©t bie bärtige ©rjichungSanftalt in anbere

Spänbe üfier.

30. SantonateS SJtujiffeff in St. Smmer. Ser ©m=

pfang war ©crjlidj, baS ©onjert gelungen, bie

Seleudjtung großartig, baS Sanfett belebt unb

baS Spüttenlebeit gemütfilid), bie Stimmung nur
burefi einen beim Sdjicßen »orgeforamenen Unfall
geffört. gür bie Sin gefiört gen beS Serunglüdten
würben gr. 400 jufammengetegt.

31. Starb Sperr Speütrie© getfc©erin=3tiS, gewefener

SpanbetSmann, ©emeinberat© in Sern.
31. ©onferenj einer ©jpcrtcnfotiimifffon jur Srüfung

ber finanjiellen Sage beS ©ottfiarbfiafinunter»
nefimcnS, in Sera.

31 u g u ff.
4. Seifammlung in Sern jur Seratfiung üfier bie

grage, wie unb wo ben Spirfdjcn roieber ein paffen»
ber SlufentfialtSort angerotefen toerben fönute.

5. ©ibgenöffijcßcS Surnfeff.
StaäjmütagS 2 Ufir Stnfunft ber gafinen unb

ber Sereine, ©injug in bie beforirte Stabt Bei

pradjtüotter SBitteruug. Steben »on Sleg.»3tatfi
SBalber aus Sürid) unb »on SunbeSratfi Sdjenf
als geftpräfibent, auf bem ©afinoplafe.
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Juli.
Regierungsrnthcs; er gab zur Aufhebung der Zehnten

dcn Anstoß, wurde aber durch die Bewegung

von 1846 überholt und aus dem Regierungsrathe

verdrängt. Seit 1850 war er wieder Oberrichter
und galt bis an sein Ende als ein äußerst
scharfblickender Beobachter der Volksstimmung.

28. Infolge Wegzug des Hrn. Dr. Müller aus Hof-
wyl geht die dortige Erziehungsanstalt in andere

Hände über.

30. Kantonales Mufikfest in St. Immer. Der Em¬

pfang war herzlich, das Conzert gelungen, die

Beleuchtung großartig, das Bankett belebt und

das Hüttenleben gemüthlich, die Stimmung nur
durch einen beim Schießen vorgekommenen Unfall
gestört. Für die Augehörigen des Verunglückten
wurden Fr. 400 zusammengelegt.

31. Starb Herr Heinrich Fetscherin-Ris, gewesener

Handelsmann, Gemcinderath in Bern.
31. Conferenz einer Expertenkommission zur Prüfung

der finanziellen Lage des Gotthardbahnunter-
nehmcns, in Bern.

A u g u st.

4, Versammlung in Bcrn zur Berathung über die

Frage, wie und wo den Hirschcn wieder ein paffender

Aufenthaltsort angewiesen werden könnte.

5. Eidgenössisches Turnfest.
Nachmittags 2 Uhr Ankunft der Fahncn und

dcr Vereine, Einzug in die dekortrte Stadt bei

prachtvoller Witterung. Reden von Reg.-Rath
Walder aus Zürich und von Bundesrath Schenk

als Festpräsident, aus dem Casinoplatz.
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5. Stnfunft beS Stonptinjen gtiebtid) SBilbelm »on

Steußen in Setn, auf feinet Steife in'S Dhetlanb.
6. ©töffnung bet fdjtoeijetifdjen SunftauSffettung im

©afinofaale.
7. Sn Strä) oerhrennen aus unfiefannter Urjadje 14

girften, roooon 11 SBo©ngefiäube.

9. Morbattentat auf ben rajfifäjen ©efanbten ©ortfdja»
foff im StaBBentfial.

10. Stüeite Serfammlung in Sadjen ber Spitfdje in
Sera unb Stiebetfefeung eineS ©omite.

10. Sdjroeijetifdje Sefirerüerfamralung in Sera. Se»

grüßung in ber ©nge, ©onjert ira Münfter. Stm

folgenben Sage Stfeungen in ber Sirdje jum fil.
©eift unb im ©toßtatfisfaal. Steferenten: Srof.
Stüegg, Srof. ©. Sogt unb 3teg.=3tat© Stitfdjatb.

12. Stitbt Dr. Juris SBihjelm Sönig, in ftü©etn
Sabten ein tüdjtig gebilbeter unb gefdjäfetet 3tec©tS»

gele©tter unb Slnroalt.

15. Sdjweij. ref. Srebigemerfammlung in Sern.
Sräfibent fei. Sfr. Dr. Stüetfdji, Stefetate »on

Seminatle©tet ©b. Sang©anS über baS Serbättniß
üon Steligion unb SJtoral, unb üon Srof. Sertodjet
aus Steuenburg über ©inigung ber fantonalen

fdjroeij. reformirten Sirdjen.
14.—16. Slffifenoer©anblung über bie Unterfdjlagung beS

geroefenen SaffietS ber §ppot©efarfaffe, Samuel
Summer. Urüjeil: 2 Sa©re S"djt©auS unb ©elb»

entfdjäbigung üon gr. 60,642.
17. Sn Stieberbtpp üerbrennen — burdj einen gunfen

ber oorbeifabrenben Sofomotiüe entjünbet — 4 §äu»
fer unb 1 Speicher, ©teidjjeiüg war ein Sranb
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5. Ankunft des Kronprinzen Friedrich Wilhelm von

Preußen in Bern, auf seiner Reise in's Oberland.
6. Eröffnung der schweizerischen Kunstausstellung im

Casinosaale.

7. In Arch verbrennen aus unbekannter Ursache 14

Firsten, wovon 11 Wohngebände.
9. Mordattentat aus den russischen Gesandten Gortscha-

koss im Rabbenthal.
10. Zweite Versammlung in Sachen der Hirsche in

Bern und Niedersetzung eines Comite.

10. Schweizerische Lehrerversammlung in Bern. Be¬

grüßung in der Enge, Conzert im Münster. Am

folgenden Tage Sitzungen in der Kirche zum hl.
Geist und im Großrathssaal. Referenten: Prof.
Rüegg, Prof. G. Vogt und Reg.-Rath Ritschard.

12. Stirbt Dr. iuris Wilhelm König, in srühern

Jahren ein tüchtig gebildeter und geschätzter

Rechtsgelehrter und Anwalt.
15. Schweiz, res. Predigerversammlung in Bern.

Präsident Hr. Pfr. vr. Rüetschi, Referate von

Seminarlehrer Ed. Langhans über das Verhältniß
von Religion und Moral, und von Prof. Periochet
aus Neuenburg über Einigung der kantonalen

schweiz. reformirten Kirchen.
14.—16. Assisenverhandlung über die Unterschlagung des

gewesenen Kassiers der Hypothekarkasse, Samuel
Kummer. Urtheil: 2 Jahre Zuchthaus und

Geldentschädigung von Fr. 60,642.
17. In Niederbipp verbrennen — durch einen Funken

der vorbeifahrenden Lokomotive entzündet — 4 Häuser

und 1 Speicher. Gleichzeitig war ein Brand
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in Snterlafen, wobei ein Mann baS SeBen »erlor.

19. Seteudjhtng ber Stare»Sdjroet(en in Sern mit geuer»

werf.

20. Sdjwingfeft in Unfpunnen. 9 prädjtige Sdjafe
werben als greife üert©eitt an 4 ©mment©ater,

4 DBerlänber unb 1 Unterwalbner.

23. 3a©reSfeier ber eüangelifdjen ©efeflfdjaft in ber

geft©ütte auf bem Muriffalben.

26. Slftionär »Serfammlung ber Sura»Sern=Sa©n in
SelSberg. Stngriff üon Dr. ©reppin in Safel auf
bie Serwaltung unb erfolgreiche Surüdwetfung
burc© Sireftor Marti unb Soliffaint.

27. Sn Sangenttjal Setfammlung beS Setnifdjen Ser»
eins für §anbel unb Snbuftrie unter bem Sßräfibium
beS fem. Saillif=Surj. Spaupttraftanbum ift bie

Orbnung beS £>aufir©anbelS, in Slnwefen©eit beS

SireftorS beS Snnern, 3teg.»3tat© Soben©eimer.

27. Sängertag in Sern, ©onjert in ber franjöfifdjen
Sirdje.

27. geft ber SonntagSfdjulen StadjmüiagS 1 U©r in
ber gefüjütte auf bem Muriffalben; circa 1200
Sinber aus 13 üerfdjtebenen SonntagSfdjulen »er»

einigt.

28. Sn Sattnad) ge©t bie Sampffäge beS fem. Marti
nebft bem juge©örigen SBo©n©auS in glammen auf.

31. 3n Surgborf ftirbt ber allgemein geadjtete gür»
fpredjer ©manuet Stubolf Müller bon Sern, geb.
1825.
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in Jnterlaken, wobei ein Mann das Leben verlor.

19. Beleuchtung der Aare-Schwellen in Bern mit Feuer¬

werk.

20. Schwingsest in Unspunnen. 9 prächtige Schaft
werden als Preise vertheilt an 4 Emmenthaler,
4 Oberländer und 1 Unterwaldner.

23. Jahresfeier der evangelischen Gesellschaft in der

Festhütte auf dem Muriftalden.

26. Aktionär-Versammlung der Jura-Bern-Bahn in
Delsberg. Angriff von Dr. Greppin in Basel auf
die Verwaltung und erfolgreiche Zurückweisung
durch Direktor Marti und Joliffaint.

27. In Langenthal Versammlung des Bernischen Ver¬

eins für Handel und Industrie unter dem Präsidium
des Hrn. Baillif-Kurz. Haupttraktandum ist die

Ordnung des Hausirhandels, in Anwesenheit des

Direktors des Innern, Reg.-Rath Bodenheimer.

27. Sängertag in Bern, Conzert in der französischen

Kirche.

27. Fest der Sonntagsschulen Nachmittags 1 Uhr in
der Festhütte auf dem Muriftalden; circa 1200
Kinder aus 13 verschiedenen Sonntagsschulen
vereinigt.

28. In Kallnach geht die Dampfsäge des Hrn. Marti
nebst dem zugehörigen Wohnhaus in Flammen auf.

31. In Burgdorf stirbt der allgemein geachtete Für¬
sprecher Emanuel Rudolf, Müller von Bern, geb.
1825.
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September.
1. ©in gewaltiger Sturm auS SBeften ffürjt in ber,

©nge bie im Slbbraä) begriffene gefifiüite um,
wobei ein junger SJtann »erunglüdt.

2. Seteucfitung beS Slare=SaffinS in Sljun.
2. Surd) Sefdjluß beS ©efammtftrdjgemeittberaffiS

Werben »on nun an bie jeweiligen Sirdjenfteuern

jur Seffreitung ber firdjlidjen Sebürfniffe »erwenbet.

3.—10. ©eorg SJtutter, ber ©rünber beS großartigen
SBaifenfiaufcS in Sriffol, ©ätt in Sera eine 3tei©e

religiöfer Sortrüge.

9. Stirbt in Siel fex. SI. Mafel, gewefener ©emeinbe»

Saffier, allgemein betrauert.

9. ©ntfefieib beS SunbeSgeridjtS über bie Stage ber

Obligationäre ber Sera=Sujern=Sü©it. SaS Unter»

nefimen wirb als eine gewöfinlidje Stfücngefcttfefiaft
erflärt.

10. ©fir» unb greifdjießcn in Siel.

13. Sie eifetne Sogcn&rücfe über ben Spagnedfanal
wirb als beenbigt »om Staat übernommen.

17. ©rffe Slrheüer=SerfammIung in ber SBirtfifcfiaft
ScangroS in ber Sänggaffe. Stefercnt ©reulid) auS

Süridj üfier bie grage: SBaS wir wollen1? Sumul»

tuarifdjer Sc©luß.

24. Stuf ben ©ipfel beS ScfiredfiornS wirb ein Mini»
maI=Sbermometer aufgeftellt burd) bie fefe. SBpß

unb o. Steiger. SaS Snftrument iff ein ©cfdjenf
bei fefe. Sperrmann unb Sffffer.

25. Sufammenfunft atter gewefenen Müglieber beS

Stubenten=SeretnS Speloetia in Serien bei Sper»

jogenhutfifee.
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September.
1. Ein gewaltiger Sturm aus Westen stürzt in der.

Enge die im Abbruch begriffene Festhütte um,
wobei ein junger Mann verunglückt.

2. Beleuchtung des Aare-Bassins in Thun.
2. Durch Beschluß des Gesammtkirchgemeinderaths

werden von nun an die jeweiligen Kirchensteuern

zur Bestreitung der kirchlichen Bedürfnisse verwendet.

3.—10. Georg Müller, der Gründer des großartigen
Waisenhauses in Bristol, hält in Bern eine Reihe

religiöser Vorträge.

9. Stirbt in Biel Hr. A. Masel, gewesener Gemeinde-

Kassier, allgemein betrauert.

9. Entscheid des Bundesgerichts über die Klage der

Obligationäre der Bern-Luzern-Bahn. Das
Unternehmen wird als eine gewöhnliche Aktiengesellschaft
erklärt.

10. Ehr- und Freischießcn in Biel.

13. Die eiserne Bogenbrücke über den Hagneckkanal

wird als beendigt vom Staat übernommen.

17. Erste Arbeiter-Versammlung in der Wirthschaft
Jcnngros in der Länggasse. Referent Greulich aus

Zürich über die Frage: Was wir wollen? Tumul-
tuarischer Schluß.

24. Auf den Gipfel des Schreckhorns wird ein Mini¬
mal-Thermometer aufgestellt durch die HH, Wyß
und v. Steiger. Das Instrument ist ein Geschenk

der HH. Herrmann und Pfister.

25. Zusammenkunft aller gewesenen Mitglieder des

Studenten-Vereins Helvetia in Berken bei Her-
zogenbuchsee.
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September.
26. Serfteigerung ber Scfiloßbi'filiotfief in Spiej in

Slnwefenfieit oieler frember Siefifiaber unb Sinti»

quare.
26. 3n Siel finbet eine öffentlidje Serfammlung ftatt

als Semottj'tration für ben bemiffionirenben ©e=

ridjtSpräfibenttm fem. Saffßofer.
26. Sn Siel madjt bie Slffffcttüerfianblung über ben

©eltstag beS ©raff Sdjüler fieütltäjeS Sluffefien.
Slm 30. wirb unter allgemeiner Spannung baS

Urtfieit üerfünbigt, eS lautet fretfprecfienb oon ber

Slage auf SBecfifcIfälfdjung, fpridjt bagegen wegen

teidjtfinnigem ©eltstag eine Strafe ju.
26. Starb in Sojwpl fei. 3. U. Sefimann, §aubelS=

mann, gewefener StegterangSratfi unb Stänberatfi.
30. Jubelfeier ju ©firen beS fein. 3of. Sputmacfier,

Dberlefirer an ber S0ffgaßfdjute in Sem, ber feit
1826 an ben Sriwarfdjuten ber Stabt tfiättg iff.
Ser ©emeinberatfi überreidjt bem Subilar ein

©efdjenf.

Dftober.
1. Sängertag in Sangnau, Sufammenfunft ber lujerni»

fdjen unb bernifefien ©efangüereine.
1. geft beS proteffantifdj=firc©Iicfien SpülfSüeretnS in

Sirdjberg.
2. fex. Sfarrer Soft in Saanen erhält oon ber ®e=

fettfdjaft jur Sertfieibigung ber djriftliäjen Steligion

ju feaag, in Spotlanb ben auSgefefeten tytei% für
feine eingefaubte Slrbeit über bie Sereinigung ber

djrtftlicfien Sirdjen.
3. fex. Sfarrer Smoherfteg, früher in ©ggiwpt, jefet

in Sremgarten, übergibt ben ©emeinben ber SlmtS»
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September.
26. Versteigerung der Schloßbibliothek in Spiez in

Anwesenheit vieler sremder Liebhaber und

Antiquare.

26. In Biel findet eine öffentliche Versammlung statt
als Demonstration sür den demissionirenden Ge-
richtspräsidentcn Hrn, Kasthofer,

26. In Biel macht die Assiscnverhandlung über den

Geltstag des Ernst Schüler peinliches Aussehen.

Am 30. wird unter allgemeiner Spannung das

Urtheil verkündigt, es lautet freisprechend »on der

Klage auf Wechsclfülfchung, spricht dagegen wegen

leichtsinnigem Geltstag eine Strafe zu.
26. Starb in Lozwyl Hr. I. U. Lehmann, Handels¬

mann, gewesener Regierungsrath und Standerath.
30. Jubelfeier zu Ehren des Hrn. Jos. Hutmacher,

Oberlehrer an der Postgaßschule in Bern, der seit

1826 an den Primarschulen der Stadt thatig ist.

Dcr Gemeinderath überreicht dem Jubilar ein

Geschenk.

Oktober,
1. Sängertag in Langnau, Zusammenkunst der luzerni¬

schen und bernischen Gesangvereine.
1. Fest des protestantisch-kirchlichen Hülssvereins in

Kirchberg,
2. Hr. Pfarrer Jost in Saanen erhält von der

Gesellschaft zur Vertheidigung der christlichen Religion

zu Haag in Holland den ausgesetzten Preis für
seine eingesandte Arbeit über die Vereinigung der

christlichen Kirchen.
3. Hr. Pfarrer Jmobersteg, früher in Eggiwyl, jetzt

in Brcmgarten, übergibt den Gemeinden der Amts-
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DftoBer.
bejirfe Signau unb Sradjfelwalb gr. 2000, ben

©rttag feineS SBetfeS übet baS ©mmenttjal, jum
Swed bet ©rünbung eines SejirfSfpitalS für ben

SanbeSt©eiI.

4. Sranb in Spiej. Schloß unb Sirdje flehen in
großer ©efa©r unb werben nur mit Mü©e gerettet.

4. Sn Sramelan berbrennt baS erft oor jwei Sa©ren

errichtete Spofpij, baS circa 50—60 ©reife unb

SBaifen beherbergte.

5. ©ottaubation ber Sabnftrede SelSherg=@loüelier.

5. Sie Sürgergemeinbe Surgborf gibt i©re Suffim»

mung jur Uebernafime oon DBIigationen ber Surg»
borf»Sangnau»Safin um gr. 100,000.

5. Sn SBien ftirbt fex. Stlbert ». ©ffinger auS Sern,
langjähriger fcfiweijetifdjet ©cfdjäftSträget in Oeft»

teidj. Stad) feinet Sefeitigung im Sa©t 1848 blieb

et in fiodjangefefienet unb feinen SanbSIeuten »iel»

fad) nüfeüdjen Stellung in SBien. ©t ftatb 78
Sa©te alt, als bet lefete männüdje Stadjfomme beS

Bebeutenben ©efd)lec©tS. ©in Segat üon 2000 gr.
nebft einet Sammlung üon Manufftipten »eratadjte

et butd) Seftament bet Setnet Stabtbi6Iiot©ef,
unb bem SnabenwaifenßauS einen SerntögenS»

anfheit, bet auf ca. 100,000 gr. gefdjäfet wirb.

6. Sifeung beS ©roßen Stabtrat©eS: Sdjulangelegen-
©eiten unb Straßenanlagen in ben Sorftabtquar»
tieren.

8. Sn SBengi bei Suren wirb bie neureftaurirte, mit
einem ©ofien Sfiurmfielm üerfefiene Sircfie, burc©

ein freunblidjeS geft etngeweUjt.

334

Oktober.
bezirke Signau und Trachselwald Fr. 2000, den

Ertrag seines Werkes über das Emmenthal, zum

Zweck der Gründung eines Bezirksspitals für den

Landestheil.

4. Brand in Spiez. Schloß und Kirche stehen in
großer Gefahr und werden nur mit Mühe gerettet.

4. In Tramelan verbrennt das erst vor zwei Jahren
errichtete Hofpiz, das circa 50—60 Greise und

Waisen beherbergte.

5. Collaudation der Bahnstrecke Delsberg-Glovelier.

5. Die Burgergemeinde Burgdorf gibt ihre Zustim¬

mung zur Uebernahme von Obligationen der

Burgdorf-Langnau-Bahn um Fr. 100,000.

5. In Wien stirbt Hr. Albert v. Effinger aus Bern,
langjähriger schweizerischer Geschäftsträger in Oestreich.

Nach seiner Beseitigung im Jahr 1848 blieb

er in hochangesehener und seinen Landsleuten vielfach

nützlichen Stellung in Wien. Er starb 78
Jahre alt, als der letzte männliche Nachkomme des

bedeutenden Geschlechts. Ein Legat von 2000 Fr.
nebst einer Sammlung von Manuskripten vermachte

er durch Testament der Berner Stadtbibliothek,
und dem Knabenwaisenhaus einen Vermögensantheil,

der auf ca. 100,000 Fr, geschätzt wird,

6. Sitzung des Großen Stadtrathes: Schulangelegen»

heiten und Straßenanlagen in den Vorstadtquartieren.

8. In Wengi bei Büren wird die neurestaurirte, mit
einem hohen Thurmhelm versehene Kirche, durch
ein freundliches Fest eingeweiht.



335

Dt tobet.
9. Setnifdjer Suriftenüerein. Serfammlung im ©afino

in Sern unter bem Sräfibium oon ObergeridjtS»

Sräfibent Seuenherger. tyiof. Dr. Sönig referirt
über baS ©iüilffanbSgefefe unb Stotar Sien©arb über

§efiung beS StotariatSWefenS. ©irca 50 S©eil=

ne©mer.

13. grau Sjä)arner»SBurftemBerger mad)t teffamenta»

rifc©e Serfügungen im Setrage »on 2500 gr. für
woblthätige S^ede.

15. ©emeinberat© ber Stabt Sern, ©rebitbewittigung

für SBaffer» unb ©aSanlage an ber oerlängerten

SunbeSgaffe unb SBattgaffe.

17. ©ine Sarifer=©efettfd)aft bietet fid) an jur Slnlage
einer Sferbefia©n 3tibau=Stel=Söjütgen.

18. Sn £»nbelbant wirb bie große, oon einer Stttien»

gefellfdjaft erridjtete unb oom Staat fubüentionirte
Spritfabtif eröffnet.

19. Serffeigerung ber Sauptäfee beS ehemaligen Seug»

©auSarealS, burd)fc©nittlic© jum Sreije üon 8 gr.
40 ©tS.

21. gtl. Marie Sagenftedjer beftimmt in i©rem Sefta»
mente für wofiltfiätige Stnftalten einen Setrag üon
2200 gr.

24. Starb in Snterlafen fei. griebrid) Studjti, Sefifeer
beS Hotel Beau-Site in Unterfeen, ein weit um»

©er Befannter, in feiner ©emeinbe gefdjäfeter Mann,
lange Safire Mitglieb beS SirdjenoorftanbeS unb

ber Sdjulfommiffion.
25. Sm Sntettigenjblatt ber Stabt werben nadj einan»

ber 4 Selbftmorbe Berichtet, baneBen fte©t 5tenS

ein plöfelic©er SobeSfatt ira SdjnapStaufä).
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Oktober.
9. Bernifcher Juristenverein. Versammlung im Casino

in Bern unter dem Präsidium von Obergerichts-

Präsident Leuenberger. Pros. Dr. König referirt
über das Civilstandsgesetz und Notar Lienhard über

Hebung des Notariatswesens. Circa 50
Theilnehmer.

13. Frau Tscharner-Wurstemberger macht testamenta¬

rische Verfügungen im Betrage von 2500 Fr. für
wohlthätige Zwecke.

15. Gemeinderath der Stadt Bern. Creditbewilligung

für Wasser- und Gasanlage an der verlängerten

Bundesgasse und Wallgasse.

17. Eine Pariser-Gesellschaft bietet fich an zur Anlage
einer Pferdebahn Nidau-Biel-Bözingen.

18. In Hindelbank wird die große, von einer Aktien¬

gesellschaft errichtete und vom Staat subventionirte

Spritfabrik eröffnet.
19. Versteigerung der Bauplätze des ehemaligen Zeug¬

hausareals, durchschnittlich zum Preise von 8 Fr.
40 Cts.

21. Frl. Marie Pagenstecher bestimmt in ihrem Testa¬

mente für wohlthätige Anstalten einen Betrag von
2200 Fr.

24. Starb in Jnterlaken Hr. Friedrich Ruchti, Besitzer

des Lötet Lsnu-Lits in Unterseen, ein weit umher

bekannter, in seiner Gemeinde geschätzter Mann,
lange Jahre Mitglied des Kirchenvorstandes und

der Schulkommission.
25. Im Jntelligenzblatt der Stadt werden nach einan¬

der 4 Selbstmorde berichtet, daneben steht 5tens
ein plötzlicher Todesfall im Schnapsrcmfch.
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Dftober.
27. ©inwofincr=@cmeütbeüerfammlung in Sera. Sic

Stnträge beS ©eraeinberatfieS in Spütfidjt auf Sriraar»
lefirerbefolbungen, Senfionen unb StIterSjulagen
werben oljne SiSfuffion angenommen. SaS Mi»
nimum ber Sefolbung wirb bemnad) oon 1600
auf 1800 gr. erhöbt, mit StIterSjulagen üon je

200 gr. auf 5 Sienfija©re, unb Senfionen üon

500 gr. nadj 30», refp. 25jäbrigem Sienft.
28.—30. ©toßer internationaler Kongreß oon Slbgeorb»

neten ber Sojiaüffenpartei im Sdjwettenmätteli bei

Sern, wo eine rotße gafine aufgeffedt wirb.

Sortrag beS beutfdjen SteidjStagSabgeorbneten

3uÜuS Sa©lteidj über ben ©ntwidlungSgang ber

Sojialbemofratie in Seutfefilaub.
31. Starb in SJteitingen fex. Sofi. Srunner, Sefifeer

beS StofenIaui»SabeS unb beS ©afffiofeS auf ber

©ngfftenalp. ©r war befannt als Senner unb

Sammler ber Sllpenpffanjen, bie er mit ®e=

fefimad jufammen ju ffetten »erftanb. Sm Safjr
1850 jum SJtitglieb beS StegierungSratljcS erwäfitt,
»erfaß er bie Sireftion ber Somänen unb gorffen
unb blieb nadjber Bis ju feinem Sobe im ©roßen
3tat©e. („Sunb" »om 4. Stoüb.)

31. Starb üt €fiiej feen ©roßrat© Müfeenberg, lange

3a©re ©eriäjtspräfibcnt beS SlmtSfiejirfS, bann

SJtitglieb beS ©roßen 3tatt)eS unb ber fantonalen

Sirdjenfpnobe, ein eben fo geachteter als beliebter

Mann. („3ntett.»SIatt" »om 3. Stoüb.)
Si o »e m'ß c r.

2. Ser Sr°teff ber römifdjen Sattjotiten gegen bie

Slbtretung ber fatljol. Sircfie in Sern an bie alt»
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Oktober.
27. Einwohncr-Gcmeindeversammlung in Bern. Die

Anträge des Gemeinderathes in Hinsicht auf Primär-
lehrerbesoldungen, Pensionen und Alterszulagen
werden ohne Diskussion angenommen. Das
Minimum der Besoldung wird demnach von 1600
auf 1800 Fr. erhöht, mit Altcrszulagen von je

200 Fr. auf 5 Dienstjahre, und Pensionen von
500 Fr, nach 30-, resp. 25jährigem Dienst.

28.-30. Großer internationaler Congreß von Abgeord¬
neten der Sozialistenpartei im Schwellenmätteli bei

Bern, wo eine rothe Fahne aufgesteckt wird.

Vortrag des deutschen Reichstagsabgeordneten

Julius Vahlteich über den Entwicklungsgang der

Sozialdemokratie in Deutschland.
31. Starb in Meiringen Hr. Joh. Brunner, Besitzer

des Rosenlaui-Bades und des Gasthofes auf der

Engstlenalp. Er war bekannt als Kenner und

Sammler der Alpenpflanzen, die er mit
Geschmack zusammen zu stellen verstand. Im Jahr
1850 zum Mitglied des Regierungsrathcs erwählt,
versah er die Direktion der Domänen und Forsten
und blieb nachher bis zu seinem Tode im Großen
Rathe. („Bund" vom 4. Novo.)

31. Starb in Spiez Herr Großrath Mützenberg, lange

Jahre Gerichtspräsident des Amtsbezirks, dann

Mitglied des Großen Rathes und der kantonalen

Kirchensynode, ein eben fo geachteter als beliebter

Mann. („Jntell.-Blatt" vom 3. Novb.)
November.

2. Der Protest der römischen Katholiken gegen die

Abtretung der kathol. Kirche in Bern an dic alt-
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Dt o 0 emb er.
fatholifdje ©emeinbe wirb oom SunbeSgeridjt ab=

gewiefen.

2. ©in Strtifel ber Sdjweijer. SpanbelSjeitung über

Srof. StüeggS Sfötßofogie, worin biefer beS Sßla«

giatS befdjulbigt wirb, erregt großes Sluffe©en in
Sern.

6. Sie §od)fdjuie feiert bie 40jä©rige Se©rt©ätigfeit
beS fein. Srof. Dr. Sälen tin. Sie p©ilofop©ifä)e

gafultät efirt benfelben burd) Serlei©ung ber Sof»
torwürbe honoris causa.

6. ©tnwei©ung beS neuen Sc©uI©aufeS in Sdjüpfen,
baS breiffödige ©ebäube tft rait einem Slufwanbe

üon 140,000 gt. oon bet ©emeinbe erfteKt wotben.

10. Setfammlung betteffenb bie Sewegung füt bie

Sonntagsfeiet. Setidjt übet eine futj »otber in
©enf tagenbe größere Serfammlung. (Sfr. Sernarb,

Sfr. Dr. ©über unb Dberft ». Suren.)

14. Serfammlung ber reformirten SantonSfpuobe.

Srebigt »on Sfarrer Sdjweijer in Meldjnatt.
©röffnungSrebe beS Sräfibenten Oherridjter Süridjer.
SBa©Ien, ©ultuSfteuergefefe, Sufafehefümmung jum
SefoIbungSgefefe, Orbnung beS firdjlidjen SteligionS»

unterridjtS.

17. Serfammlung beS ©ibgen. SereinS. ©roßrat© ©b.

ü. Sinner erörtert bie finanjiette Sage beS SantonS.

17. Sifeung beS ©roßen Stabtrat©eS in Sern.

Ser©anblungen: Serhreiterung ber §aHerftraße,
©tfteüung einet ©aSleitung oom Slatgauerffalben

jum Scfiänjli, Sfieaterfubbenüon oon 10,000 gr.
Söerner SafäenSudj. 1878. 22
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November.
katholische Gemeinde wird vom Bundesgericht
abgewiesen.

2. Ein Artikel der Schweizer. Handelszeitung über

Prof. Rüeggs Psychologie, worin dieser des

Plagiats beschuldigt wird, erregt großes Aufsehen in
Bern.

6. Die Hochschule feiert die 40jährige Lehrthätigkeit
des Hrn. Prof, Dr. Valentin. Die philosophische

Fakultät ehrt denselben durch Verleihung der

Doktorwürde Konoris «nn«ä.

6. Einweihung des neuen Schulhauses in Schöpfen,
das dreistöckige Gebäude ift mit einem Aufwände
von 140,000 Fr. von der Gemeinde erstellt worden.

10. Versammlung betreffend die Bewegung für die

Sonntagsfeier. Bericht über eine kurz vorher in
Genf tagende größere Versammlung. (Pfr. Bernard,

Pfr. Dr. Güder und Oberst v. Büren.)

14. Versammlung der reformirten Kantonssynode.

Predigt von Pfarrer Schweizer in Melchnau.
Eröffnungsrede des Präsidenten Oberrichter Züricher.
Wahlen, Cultussteuergesetz, Zusatzbestimmung zum
Besoldungsgesetz, Ordnung des kirchlichen

Religionsunterrichts.

17. Versammlung des Eidgen. Vereins. Großrath Ed.

v. Sinner erörtert die finanzielle Lage des Kantons.

17. Sitzung des Großen Stadtrathes in Bern.

Verhandlungen: Verbreiterung der Hallerstraße,

Erstellung einer Gasleitung vom Aargauerstalden

zum Schänzli, Theatersubvention von 10,000 Fr.
Berner Taschenbuch. 1878. 22
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St o » e m b e r.
unb Sertegung beS SpirfcbengrabenS an bie ©nge»

halbe.

19. Sufammenftoß eineS »on Sera abfabrenben ©üter»

jugeS mit bem üon Safel anforamenben ©ifjuge,
unmittelbar üor bem Slarbergertljot. Mehrere Ser»

fönen würben Beriefet, am fdjwerffen fex. SJt. Suri,
Oberingenieur ber ßentralfia©n.

20. Sifeung beS ©roßen StatfieS.

Serfianblungen: Seridjt ber StaatSwirtfifä)aftS»
©ommiffion, Slnfünbigung eineS SeffjitS »on

1,900,007 gr., ©ertü©renb auS StadjtragSfrebiten

für bie ©ntbinbungSanftalt unb bie Mtlttärhauten.
SaS Sübget wirb jurüdgewiefen.

Mit Sejtebung auf bie ber Sern»Sujem»Sa©n
geleiffeten Sorfdjüffe wirb bie Stegierung eingelaben,
baS gtnanjgefefe richtiger auSjufü©ren.

Sweite Serat©ung beS ©efefeeS über Sfuf©ehttng
ber SantonSfdjute. Sei ber SBa©I ber Stänberät©e
wirb fex. Steg.»Stat© Sobenbeimer übergangen unb

burd) fein. Sdjeurer in SumiSroalb etfefet.

3um@etidjtSptäfibenten »on Sera toirb fei. gür»
fpredjer Sari Stooß ertoä©lt. fex. 3teg.=3tat© Soben»

©etmer »erlangt feine ©ntlaffung auS ber Se©örbe,
ba er fidj überjeugt habe, baß er baS Sertrauen
beS ©roßen StatfieS nicfit tnefir befifee. Ser Slntrag
beS fem. §eß, eS fei bie grage, oh ber Santon
bei ber Serffeigerung ber Sern=Sujern=Saßn bie

©rtoerbung berfelben anffreben fott, üor SolfSab»

fümmung ju bringen, toirb mit 163 gegen 23
Stimmen abgelehnt. SBirtfifäjaftSgefefe unb ©efefe

über Steuern ju ©ultuSjroeden. Stufhebung beS
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November.
und Verlegung des Hirschengrabens an die Engehalde.

19. Zusammenstoß eines von Bern abfahrenden Güter¬

zuges mit dem von Bafel ankommenden Eilzuge,
unmittelbar vor dem Aarbergerthor. Mehrere
Personen wurden verletzt, am schwersten Hr. M. Buri,
Oberingenieur der Centratbahn.

20. Sitzung des Großen Rathes.

Verhandlungen: Bericht der Staatswirthschafts-
Commission, Ankündigung eines Defizits von

1,900,007 Fr., herrührend aus Nachtragskrediten

für die Entbindungsanstalt nnd die Militärbauten.
Das Büdget wird zurückgewiesen.

Mit Beziehung aus die dcr Bern-Luzern-Bahn
geleisteten Vorschüsse wird die Regierung eingeladen,
das Finanzgesetz richtiger auszuführen.

Zweite Berathung des Gesetzes über Aufhebung
der Kantonsschule. Bei der Wahl der Ständeräthe
wird Hr. Reg.-Rath Bodenheimer übergangen und

durch Hrn. Scheurer in Sumiswald ersetzt.

Zum Gerichtspräsidenten von Bern wird Hr.
Fürsprecher Karl Stooß erwählt, Hr. Reg.-Rath Bodenheimer

verlangt seine Entlassung aus der Behörde,
da er sich überzeugt habe, daß er das Vertrauen
des Großen Rathes nicht mehr besitze. Der Antrag
des Hrn. Heß, es sei die Frage, ob der Kanton
bei der Versteigerung der Bern-Luzern-Bahn die

Erwerbung derselben anstreben soll, vor
Volksabstimmung zu bringen, wird mit 163 gegen 23
Stimmen abgelehnt. Wirthschaftsgesetz und Gesetz

über Steuern zu Cultuszwecken. Aufhebung des
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©ottaturoerfiälüüffeS jur Sfarrei SJtarbad) im Üt.

Sujem.
20. ©röffnung ber auf Slnregung beS StpbedleifteS neu»

errichteten gortfitlbungSfdjuIe an ber SJtatte.

22. SaS neue ©ebäube ber ©nffiinbungSanffall auf
ber großen Sdjanje roirb bejogen unb mit einer

Stebe beS SireltorS, Srof. S- Mütter, eröffnet.
©S entfpricfit baS ©ebäube atten Stnforberungen
ber Stoedmäßigfeit, bie an ein foldjeS gefteltt roer»

ben fönnen.

26. Stirbt fei. Stlejanber Sputter, SeicßnungStefirer an

ber SantonSfdjule uub am Seminar ju SJtündjen»

bttdjfee. ©rff Orgelbauer, bann ©laSmater, ©at

ber Serfforfiene auS eigener Sraft fidj empor»

gearbeitet unb üorjügüdj burd) fein Sorlagcnroerf
augemein befannt gemadjt.

26. §auptoerfammlung ber gemeinnüfeigen ©efettfdjaft
beS SlmteS Surgborf. Sie grage ber gortbilbungS».
fdjuten roirb bebanbelt.

28. Serbanbhtng beS ©efcfiroornengericfiteS in Sera
über ben Srojeß beS getoef. eibgen. StaatSfaffierS
X. Srofi; berfelbe wirb »on ber Slnflage auf Unter»

fäjtagung freigefproefien.

28. Stfabemifdje Sorträge im ©roßratfiSfaal: Srof.
feaben über bie »erfdjiebeuen Searbeitungen beS

StomanS »on SlppottoniuS üon SpruS.
29. Starb feett Sfarrer Sid, SucfitfiauSprebiger, 59

Safire alt, früfier Sfarrer ju StapperSropI.

29. Sernijdjer Surtftenücrcin. Seljanblung beS eibg.

StieberlaffungSgefefeeS. Sin ber SiSfuffton betfiet»

ligen ficfi bie fefe. Sproß Sönig, DBerricfiter Seuen»
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November,
CollaturverhAtnisses zur Pfarrei Marbach im Kt.
Luzern.

20. Eröffnung der auf Anregung des Nydeckleistes neu¬

errichteten Fortbildungsschule an der Matte.
22. Das neue Gebäude der Entbindungsanstalt auf

der großen Schanze wird bezogen und mit einer

Rede des Direktors, Prof. P. Müller, eröffnet.
Es entspricht das Gebäude allen Anforderungen
der Zweckmäßigkeit, die an ein solches gestellt werden

können.

26. Stirbt Hr. Alexander Hutter, Zeichnungslehrer an

der Kantonsschule uud am Seminar zu Münchenbuchsee.

Erst Orgelbauer, dann Glasmaler, hat
der Verstorbene aus eigener Krast sich

emporgearbeitet und vorzüglich durch sein Vorlagcnwerk

allgemein bekannt gemacht.

26. Hauptversammlung dcr gemeinnützigen Gesellschaft

des Amtes Burgdorf. Dic Frage dcr Fortbildungsschulen

wird behandelt.
28. Verhandlung des Geschwornengerichtes in Bern

über den Prozeß des gewes. eidgen, Stnatskassiers
X. Brost; derselbe wird von der Anklage auf
Unterschlagung freigesprochen,

28. Akademische Vorträge im Großrathssaal: Prof.
Hagen über die verschiedenen Bearbeitungen des

Romans von Appollonius von Tyrus.
29. Starb Herr Pfarrer Dick, Zuchthausprediger, S9

Jahre alt, früher Pfarrer zu Rapperswyl.
29. Bernischer Juristenvcrein, Behandlung des eidg.

Niederlafsungsgesetzes. An der Diskussion betheiligen

sich die HH. Prof, König, Oberrichter Leuen-
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St o üemfi er.
Berger, gürffir. SJtutter, Srof. Samuel©, Stegftfi.

o. SBattenropl, gürfpr. Sted, Stat.»Stat© Srunner.

SejemBer.
1. Sufammentritt einer üom eibg. §anbelSbepartement

einberufenen Sommiffion jur Seratbung ber Ste»

üiffon beS §anbetSüettrageS mit granfreid). S^äfi»
bent: fei. SunbeSrat© Sdjenf.

2. Serfammlung ber DbligationSgläubiger ber Sern»

Sujern=Sa©n, präffbirt üon Dberrtäjter Seerleber.

Suftimmung ju bett Sorfdjlägen ber SaSter §an»
belShanf auf Silbung einer eigenen Slfttengefettfäjaft.

2. ©onjert beS herüfimten Sioliniffen ©uibo ^ßapini
unb ber Sängerin Signora Sabiui-

3. gefflidje ©röffnung ber fogen. ©äubabn, Ölten»
SBangen=Spß.

4. ©röffnung ber SunbeSoerfammlung.

Serfianbhmgen: StieberlaffungSgefefe (angenora»

raen im Stationatratb mit 84 gegen 20 Stimmen).
Subgetberatfiung. SBafferbaupolijeigefefe. gabrif»
gefefe (angenommen im Stänberaf© mit 20 gegen
15 Stimmen). Sie Seffineroerfaffung, bie jur ©e»

nebmigung »ortiegt, gibt Slnlaß ju einem ernften

©onflift.
©eroäfilt toerben (13. Sejember): SunbeS»

präfibent: fei. feeei. Sijepräfibent: fei. Sdjenf.
Sräftbent beS SunbeSgericfitS: Ser bisherige, fei.
Stogutn. Sijepräfibent: fei. Morel.

4. Sunt ©efanbten beim beutfdjen Steid) roirb oora

SunbeStatfi etroäfilt: fei. Sanbammann Dr. Sfraolb

Stotfi, »on Sippenjett 31. St.

5. Sfeite Serfammlung beS bernijdjen SuriffenuereinS.
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November.
berger, Fürspr. Müller, Prof. Samuel», Regsth.

v. Wattenwyl, Fürspr. Steck, Nat.-Rath Brunner.

Dezember.
1. Zusammentritt einer vom eidg. Handelsdepartement

einberufenen Kommission zur Berathung der

Revision des Handelsvertrages mit Frankreich. Präsident:

Hr. Bundesrath Schenk.

2. Versammlung der Obligationsgläubiger der Bern-
Luzern-Bahn, präfidirt von Oberrichrer Zeerleder.

Zustimmung zu den Vorschlägen der Basler
Handelsbank aus Bildung einer eigenen Aktiengesellschaft.

2. Conzert des berühmten Violinisten Guido Papini
und der Sängerin Signora Papini.

3. Festliche Eröffnung der sogen. Gäubahn, Olten-
Wangen-Lyß.

4. Eröffnung der Bundesversammlung.

Verhandlungen: Niederlafsungsgesetz (angenommen

im Nationalrath mit 84 gegen 20 Stimmen).
Budgetberathung. Wasserbaupolizeigesetz. Fabrikgesetz

(angenommen im Ständerath mit 20 gegen

15 Stimmen). Die Tessinerverfafsung, die zur
Genehmigung vorliegt, gibt Anlaß zu einem ernsten

Conflikt.
Gewählt werden (13. Dezember):

Bundespräsident: Hr. Heer. Vizepräsident: Hr. Schenk.

Präsident des Bundesgerichts: Der bisherige, Hr.
Roguin. Vizepräsident: Hr. Morel.

4. Zum Gesandten beim deutschen Reich mird vom

Bundesrath erwählt: Hr. Landammann Or. Arnold
Roth, von Appenzell A. R.

5. Zweite Versammlung des bernischen Juristenvereins.
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Sejember.
6. Drbentlicfie Serfammlung ber Sürgergemeinbe Sern.

6. ©röffnung eineS SajarS für ben Sau ber neuen

Mäbdjenfdjule. ©rtrag beS erften SageS 6150 gr.
7. Oeffentlidje Sorträge ber Staturforfdjenben ©efell»

fdjaft in ber Slula. Dr. Sib. Satentin über @e=

radj unb ©eradjSfinn.

7. Starb bei Siel Spr. 3lfira©am Sauber üon Mett,
ber lefete feelänbifdje Statt©alter ber alten Stepublif
Sera, ca. 85 3a©re att.

8. Serein für §anbel unb 3nbuffrie, im ©afino.
Sortrag beS §rn. 3teg.=3tat© Soben©eimer über

bie Steoifion beS franj. §anbelSüertrageS.

8. ©aftfpiel ber grl. Magba Srfdjid, Spoffdjauffiielerüt
in Mündjen, als Srun©ilbe, an fpätern Slhenben

als Sohanna üon Orleans, Sp©igenie, Sebora© unb

Sraut üon SJteffina.

10. ©onjert in ber Stpbeggfirdje üon ben ©efangoereinen

S©pograp©ia unb bem grauenäjor Serna ju ©un»

ften oon SBei©nad)tSbefc©eerungen.

10. Serfammlung ber fant. gemeinnüfeigen ©efettfdjaft
in 8angent©al. Sräfibent fei. tyfi. Simmann.

Steferat üon fem. Sireftor Ur. Summer, über

baS SerfiäjerungStoefen, unb 3tegftatt©alt. ©eifer
über baS ©emeütbegefefe.

11. Serfammfung im ©afino in Sern jur Seffiredjung
ber grage über bie Stoedraäßigfeit beS SmpfjtoangeS.

12. ©ottaubation ber Safinffrede SadjSfelben»Münfter
unb Münfter»SelSberg.

12. 3lfabemifd)e Sorträge im ©roßratfisfaal. tytof.
Dr. Setter: Sdjwefter ©isbetfi Stagel in Söß unb
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Dezember.
6. Ordentliche Versammlung der Burgergemeinde Bern.

6. Eröffnung eines Bazars für den Bau der neuen

Mädchenschule. Ertrag des ersten Tages 6150 Fr.
7. Oeffentliche Vorträge der Naturforschenden Gesell¬

schaft in der Aula. Dr, Ad. Valentin über Geruch

und Geruchssinn.

7. Starb bei Biel Hr. Abraham Bauder von Mett,
der letzte seelündische Statthalter der alten Republik
Bern, ca. 85 Jahre alt.

8. Verein für Handel und Industrie, im Casino.

Vortrag des Hrn. Reg.-Rath Bodenheimer über

die Revision des franz. Handelsvertrages.

8. Gastspiel der Frl. Magda Jrschick, Hoffchaufpielerin
in München, als Brunhilde, an spätern Abenden

als Johanna von Orleans, Iphigenie, Deborah und

Braut von Messina.

10. Conzert in der Nydeggkirche von den Gesangvereinen

Typographic: und dem Frauenchor Bern« zu Gunsten

von Weihnachtsbescheerungen.

10. Versammlung der kant. gemeinnützigen Gesellschaft

in Langenthal. Präsident Hr. Pfr. Ammann.

Referat von Hrn. Direktor Dr. Kummer, über

das Versicherungswesen, und Regstatthalt. Geiser
über das Gemeindegesetz.

11. Versammlung im Casino in Bern zur Besprechung

dcr Frage über die Zweckmäßigkeit des Impfzwanges.
12. Collaudation der Bahnstrecke Dachsfelden-Münfter

und Münster-Delsberg.
12. Akademische Vortrüge im Großrathssaal. Prof.

Dr. Vetter: Schwester Elsbeth Stagel in Töß und



— 342 -
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Sruber SlmanbuS (Suso) in ©onftanj, ein Mpftifer»
paat auS bem XIV. Safirfiunbert.

12. Serfammlung üon SpauSüätern an ber SJtatte jur
Sefpredjung über 9161)ülfe gegen bie StuSgelaffen»

fieit ber Sugenb, auf Seranlaffung beS bortigen
SlrfieiterüereinS.

13. StirBt in graufirunnen fei. Safofi greubiger, ge»

wefener StratSfdjreiber uub SlmtSjdjaffner bafelbft,
aud) um baS Sdjulwefen üerbient; geh. 1809 in

Stieberbipp.
15. Sie Bernifche Sefüon beS ©rütliüereinS erläßt

einen Slufruf, worin jie jur 3nangriffna©me einer

SerfaffungS»3teüifion aufforbert.

16. Sm SJtufeumSfaal in Sera: ©onjert beS Sioliniften
SJtarficf.

17. SBeifinadjtSauffüfirattg beS ©rütliüereinS.

18. Stirbt fei. Stänberatfi Sanbammann Saifer üon

Stibwalben, »ott einem Sdjlaganfatl auf ber Straße
getroffen.

19. Slfabemifdje Sorträge im ©roßratßSfaal: fei. Ur.
©irarb: sur le pansemont de Lister.

20. ©inroofinergemeinbeoerftimmüntg in Sern.
Stecfinungen, Suhoentionen (Sbeater), Surdj»

fühmng ber Rätter» uttb ©efettJcßaftSftraße. Sum
SJtitglieb beS ©emeinberatbeS roirb erroäfilt: fei.
Stegotiant ©. gueter.

20. Ser StegterangSrat© genefimigt einen Sefc©Iuß ber

Sürgergemeinbe Siel, roonae© bie SBaifen» unb

©tjiefiungSanffalt ju ©ottftabt mit 100,000 gr.
auS bem Sdjulfonbe botirt roirb.
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Dezember,

Bruder Amandus (Kuso) in Constanz, ein Mystikerpaar

nus dem XIV. Jahrhundert.
12. Versammlung von Hausvätern an der Matte znr

Besprechung über Abhülfe gegen die Ausgelassenheit

der Jugend, auf Veranlassung des dortigen
Arbeitervereins.

13. Stirbt in Fraubrunnen Hr, Jakob Freudiger, ge¬

wesener Amtsschreiber uud Amtsschaffner daselbst,

auch um das Schulwesen verdient; geb. 1809 in

Niederbipp.
15. Die bernischc Sektion des Grütlivereins erläßt

einen Aufruf, worin sie zur Inangriffnahme einer

Verfasfungs-Revision auffordert.

16. Im Museumssaal in Bern: Conzert des Violinisten
Marsick.

17. Weihnachtsaufführung des Grütlivereins,

18. Stirbt Hr, Ständerath Landammann Kaiser von

Nidwcilden, von cinem Schlaganfall auf der Straße
getroffen.

19. Akademische Vorträge im Großrathssaal: Hr, Dr,
Girard: sur Is puiismusut ,ts lüster.

20. Einwohnergemeindeversammlung in Bern.
Rechnungen, Subventionen (Theater), Durch-

führung der Haller- und Gesellschaftsstraße, Zum
Mitglied des Gemcinderathes wird erwählt: Hr.
Negotiant G. Fueter.

20. Der Regierungsrath genehmigt einen Beschluß der

Burgergemeinde Biel, wonach die Waisen- und

Erziehungsanstalt zu Gottstadt mit 100,000 Fr.
aus dem Schulfonde dotirt wird.
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Sejember.

23. SBetfinacfitSconjert beS ©äci'lienbereinS in ber fran»

jöfifdjen Sirefie.
23. Sdjluß ber SunbeSüerfammlung.
23. Stirbt in Steuenegg fei, alt Statthalter Sofep©

greihurg©auS, 84 3a©re alt.
24. ©ejangSgotteSbtettff in ber franjöfifd)en Sirefie.
25. SBeüjnacfitSconjert beS MännerdjorS ber Stabt Sera

ju ©unften üon öffentlidjen SBeißnadjtSfiefdjeerungen.
29. Ser ©roße Stat© beS SantonS Sujem fpridjt fidj

gegen jebe Set©eiligung auS an ber Steigerung
üBer bie Sern=Sujern=Sa©n.
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Dezember.

23. Weihnachtsconzert des Cäcilienvereins in der fran¬
zösischen Kirche.

23. Schluß der Bundesversammlung.
23. Stirbt in Neuenegg Hr. alt Statthalter Joseph

Freiburghaus, 84 Jähre alt.
24. Gesangsgottesdienst in der französischen Kirche.
25. Weihnachtsconzert des Männerchors der Stadt Bern

zu Gunsten von öffentlichen Weihnachtsbescheerungen.

29. Der Große Rath des Kantons Luzern spricht sich

gegen jede Betheiligung aus an der Steigerung
über die Bern-Luzern-Bahn.
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